
www.schoeneiche-konkret.de
KONKRET

Aus dem Inhalt
S. 6	� Rückblick auf die  

Offenen Gärten

S. 10	� Bündnis für Demokratie 
und Toleranz formuliert 
Selbstverständnis

S. 12	� Der Oktober in der Kugi

S. 20	� 5 Millionen Euro für Schöneiche

Premiere am 10. Oktober in der Kulturgießerei:
„Frau Müller muss weg“ von Lutz Hübner

abenden nicht nur Eltern um ihre 
Kinder kämpfen, sondern auch 
immer die Eltern für sich selbst, ist 
man sich im Vorfeld des Treffens 
einig geworden: Es geht darum, die 
blöden Bälger irgendwie durchzu-
kriegen! Frau Müller muss weg!“

Die Premiere von „Frau Müller 
muss weg“ findet am 10. Oktober 
2025 um 20:00 Uhr in der Kultur-
gießerei statt. Weitere Vorstellungen 
in diesem Jahr:
11. + 12. Oktober
8. + 9. November
samstags immer um 20.00 Uhr, 
sonntags immer um 16.00 Uhr
Karten zum Preis von 12,- € sind 
über Reservix oder direkt in der 
Kulturgießerei zu haben.

Passend zum Start des neuen Schul-
jahres, den ersten Elternabenden 
und genau 10 Jahre nach Erscheinen 
des Kinoerfolgs, werden die Wort-
gießer in diesem Jahr „Frau Müller 
muss weg“ auf die Bühne der Kul-
turgießerei bringen. Die Regie über-
nimmt erneut Stephan Wapenhans, 

der sich als vielseitiger Regisseur 
bereits einen Namen gemacht hat 
und in der Vergangenheit schon 
mehrfach mit den Wortgießern 
zusammengearbeitet hat.
Frau Müller muss weg! Soviel steht 
fest, als sich eine Gesandtschaft 
besorgter Eltern zu einem außer-

planmäßigen Termin mit der Klas-
senlehrerin Frau Müller zusam-
menfindet. Weil die Noten schlecht 
sind und am Schuljahresende die 
Entscheidung fällt, ob die Kinder 
den Sprung aufs Gymnasium schaf-
fen, sind die Eltern fest entschlos-
sen, mit der Absetzung der Lehrerin 
zu retten, was noch zu retten ist – 
koste es, was es wolle!
Doch Frau Müller spielt nicht mit. 
Mit einem Mal brechen bei den 
doch so perfekten Müttern und 
Vätern alle Vorbehalte und Ressen-
timents, Zweifel und Sorgen, Gehäs-
sigkeiten und Ängste hervor. Die 
wahre Schlacht, die beginnt jetzt ... 
Lutz Hübner: „Am Elternabend 
zeigt sich, wie solidarisch eine 
Gesellschaft wirklich ist und wie 
sie mit Erfolg und Niederlagen 
umgeht. Da werden keine Gefan-
genen gemacht und keine Konzes-
sionen. Wessis gegen Ossis, Ossis 
gegen Wessis und jeder gegen jeden. 
Soziale Vermischung schön und 
gut, aber doch nicht in der Klasse 
meines Kindes! Und weil an Eltern-
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Katrin Fiegler als Katja mit Michael Thunert als Wolf, 
im Hintergrund Eliah Thunert als Hausmeister	 Foto: Frank Fiegler

Ausstellung & Kontakt
Bismarckstraße 11
15566 Schöneiche
Telefon: (030) 649 29 01

Termine nach Vereinbarung

www.bauelemente-hillerscheidt.de

• Wintergärten
• Glasanbauten
• Glaswände/-ideen
• Fenster/Türen
• Rollläden
• Pergola/Markisen
• Insektenschutz

Senioren-Service
Der große Garten ist mühsam, die Kinder 

aus dem Haus. Sie wollen verkaufen. Da gibt 
es viel zu tun. Wir kümmern uns darum.

 03362 / 88 38 30
15569 Woltersdorf · Strandpromenade 5 · www.Bernd-Hundt-immobilien.de

Bernd Hundt ImmoBIlIen
Ihr Partner im östlichen Berliner Umland

Ernst-Thälmann-Str. 69, 15562 Rüdersdorf
kanzlei@kubach-rechtsanwaelte.de
www.kubach-rechtsanwaelte.de

Tel. (033638) 2 91 12
Fax (033638) 2 91 13

Dieter Kubach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Christian Zuch
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

KUBACH
Rechtsanwälte

Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com
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(PM) Anfang September betraten 
nicht nur die vielen Schulanfänger 
ihre Grundschule zum ersten Mal, 
auch für zahlreiche Schüler der 
7. Klassen begann an den weiterfüh-
renden Schulen des Landkreises ein 
neuer Lebensabschnitt. In diesem 
Jahr besteht erstmals die Möglich-
keit für Kinder aus Schöneiche sowie 
aus den umliegenden Gemeinden, 
ein neues Gymnasium zu besuchen.
Seit Jahren steigen die Schülerzah-
len vor allem im berlinnahen Raum 
drastisch an, eine Entwicklung, die 
sich nicht nur im Schulentwick-
lungsplan des Landkreises nachlesen 
lässt, sondern die ganz alltagsprak-
tisch im Ü-7-Verfahren und dem 
Wahlverhalten der Schülerinnen 
und Schüler deutlich wird. Die bei-
den weiterführenden Schulen des 
Landkreises in Erkner reichen bei 
Weitem nicht aus, um jedem Schüler 
einen staatlichen und kostenfreien 
Schulplatz in diesem Schulplanungs-
bereich anzubieten.
So steht seit Jahren das Vorhaben 
eines Schulbauneubaus in Schön
eiche immer wieder auf der Agenda 
des Kreistages und führte nicht 
zuletzt zu mehreren Abstimmungs-
runden mit dem zuständigen Minis-
terium für Bildung Jugend und Sport. 
Als herausfordernd gestaltete sich 
die Etablierung eines Interims
standortes in Schöneiche parallel 
zu den planerischen Umsetzungen 
eines Schulneubaus. Mit der Con-
taineranlage in der Kirchstraße 9, 
die als Hort und Erweiterung der 

Gymnasium mit einer Sporthalle 
den Interimsbau ablösen. Diese 
Schulneugründung ist ein Meilen-
stein für den Landkreis Oder-Spree, 
der aktuell an vier Standorten insge-
samt sechs Schulbauvorhaben plant 
bzw. realisiert.
„Das Schulbauprogramm soll die 
Beschulungsbedingungen für die 
zahlreichen Schülerinnen und 

Freuen Sie sich auf einen Abend vol-
ler Lieder und Gedichte rund um 
Johann Wolfgang von Goethe!
Am 7. November 1775 fährt eine 
Reisekutsche in Weimar ein. Zwei 
Herren steigen aus. Einer davon 
ist der junge Dichter des Werthers, 
Goethe. Der junge Dichter wird bis 
zu seinem Tod noch 57 Jahre in der 
Stadt leben, den Weltruhm des klei-
nen Fürstentums begründen. 

Heute, 250 Jahre später, singt der 
Bassbariton Alexander Trauth, 
aufgewachsen in Schöneiche und 
Sänger am Staatstheater Cottbus, 

benachbarten Grundschule genutzt 
wurde, erhielt der Landkreis im ver-
gangenen Jahr die Möglichkeit, sein 
Schulbauvorhaben in Schöneiche zu 
beschleunigen.
Nach der Beantragung der Schul-
gründung und der offiziellen Geneh-
migung durch das Ministerium 
für Bildung, Jugend und Sport in 
Potsdam im Dezember 2024, fand 
im Januar 2025 bereits ein „Tag 
der offenen Tür“ statt, bei dem 
sowohl das staatliche Schulamt zum 
Ü-7-Verfahren, als auch der Land-
kreis Oder-Spree über die Nutzung 
und Ausgestaltung als Schulstandort 
informierten.

Im Juli 2025 erwarb der Landkreis 
die Containeranlage, so dass pünkt-
lich zum Ferienbeginn die Umbau-
maßnahmen beginnen konnten. 
Neben der Umgestaltung der Hort- 
in Klassenräume, erfolgte zudem 
eine Ausstattung mit WLAN, so dass 
den Lehrkräften auch ein digitales 
Unterrichten ermöglicht wird.
In diesem Schuljahr werden zwei 
7. Klassen an den Start gehen. Dies 
soll sich in den nächsten beiden Jah-
ren fortsetzen, so dass mit Schuljahr 
2027/28 insgesamt sechs Klassen an 
diesem Interimsstandort unterrich-
tet werden.
Derweil laufen die Vorbereitun-
gen für die Ausschreibung der Pla-
nungsleistungen des modularen 
Schulneubaus an der Woltersdorfer 
Straße in Schöneiche. Hier soll zum 
Schuljahr 2028/29 ein vierzügiges 

Schüler verbessern und gleichzeitig 
Schulwege verringern. Dabei werden 
die pädagogischen Konzepte und die 
jeweiligen Anforderungen der Schu-
len bei der Planung und Umsetzung 
berücksichtigt“, so Landrat Frank 
Steffen. Er betont, dass ein solches 
Vorhaben nur in enger Abstimmung 
mit den jeweiligen Städten und 
Gemeinden zu realisieren sei.

Balladen wie zum Beispiel den Erl-
könig oder den Zauberlehrling und 
andere Lieder nach Goethetexten. 
Am Flügel wird er begleitet von 
der bekannten Pianistin Irina Los-
kova (UdK Berlin). Die Schöneicher 
Autorin Franziska Trauth liest dazu 
passend eigene Gedichte aus ihrem 
Buch „Goethes Weimar”.

Am 15. November, 18 Uhr, ehe-
malige Schlosskirche Schöneiche, 
Dorfstr. 38, Eintritt 15€, Vorverkauf 
im Heimathaus, Dorfstr. 8, Mi.-Sa. 
14-17 Uhr oder Tel. 030/6491105, 
Restkarten an der Abendkasse

Landkreis Oder-Spree geht mit neuem 
Gymnasium in Schöneiche an den Start

250 Jahre Goethe in Weimar –
Balladen, Lieder und Poesie

Repräsentativ ist anders, aber am Ende zählt, was drinnen stattfindet: 
Das vorläufige Gymnasium Schöneiche. 	 Foto: Kielmann

Typenoffene Werkstatt · Reifenservice

Kfz-Service 
Sven Schüler
Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Dorfaue 14, 15566 Schöneiche
Telefon: 030/6 49 53 06
Mobil: 0172/312 90 93

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 8–17 Uhr

Fr. 8–14 Uhr



Oktober 2025 3KONKRETSatire

… konnte man in der Info-
Veranstaltung über kom-
munale Wärmeplanung 
am 8.9. schlussfolgern, 
auch optisch. Der Sit-
zungssaal war gerammelt 
voll. Das wurde dann aber 
um etliches immer weniger. Weil 
erstens kompliziert zu verstehen - 
ich gehe jetzt nicht nur von meinem 
Katzenverstand aus! Und zweitens 
eben nicht für alle Häuslichkeiten.  
Aufgabenstellung – Maßnahmen – 
Ausblick.
Unternehmen – öffentliche Gebäude 
– Wohnungssektor.
Der Netzbetreiber EWE, also die 
Gasleute, haben das alles erklärt. 
Fahrplan erstmal bis 2045.  Die 
„Energieträger“ dabei sind: Erdgas, 
Heizöl, Wärmepumpe, Holzscheite 
für Kachelofen, elektrischer Strom 
von E.DIS irgendwie auch. Naja, 
und Fernwärme als solche. Wobei 
da Bio mit bei ist. Also schadstoff-
arm und ohne Kalorien.

Erdgaslieferungen sollen weniger 
werden; teuer und auch klima-
schädlich. Mit Heizöl wird relativ 
wenig bei uns geheizt. Wärmepum-
pen sind umweltfreundlich und 
sollen mehr pumpen. Ach übrigens, 
das Rathaus und die Bibliothek 
werden durch eine Wärmepumpe 
warm gehalten.
Zentrale Wärmeversorgung ist 
sinnvoll, aber einen Schöneiche-
Plan dafür habe ich nicht gesehen. 
Was aber schön wäre, weil sich 
da auch Einfamilienhäuser dran-
hängen können. Und wenn 650 
Jahre alte Häuser saniert werden – 
miau! – nee, Häuser von vor 1978, 

danach gab es eine Wär-
me s c hut z verord nu ng . 
Also bei Sanierung auch 
neue Heizungen einbauen 
oder draußen dranbauen 
oder solar draufbauen. Da 
können Wärmebedarf und 

damit verbundene Heizkosten deut-
lich gesenkt werden. Natürlich kann 
man heute noch nicht wissen, wie 
sich z.B. die Gaspreise entwickeln.
Auf alle Fälle sollen Sie sich energie-
beraten lassen und im Rathaus oder 
beim Klimabeirat dafür anfragen. 
Diese Berater machen dann mit 
Ihnen einen Vor-Ort Termin für 
die Möglichkeiten in Schöneiche. 
Auch hybride Rezepte, also sones 
plus solches Aufwärmen in Ihrem 
Haus. Und von Steuerabsetzungen 
und Förderprogrammen war auch 
die Rede. Und für die Beratungen 
soll es Gutscheine geben, so dass das 
nichts kostet. Staatliche Vorgaben 
gibts nicht – freie private Entschei-
dungen! Leider nur für Menschen. 

Haustieren, insbesondere Katzen 
wird so eine Beratung verwehrt.
Klar wurde an diesem Abend: Eine 
Lösung für alle wird es nicht geben. 
Abhängig von technischen Mög-
lichkeiten, wirtschaftlichen Zwän-
gen und den Wünschen der Schön-
eicher werden je nach Ortsteil und 
Gebäude unterschiedliche Heizfor-
men zur Auswahl stehen. 
Und – miau – mal sehen, wie die 
Gemeindevertretung das Ganze 
sieht! Und das vorgestellte Konzept 
soll „zeitnah online kommen“, sagte 
der Bürgermeister. Also vorhaltig 
für nachhaltig.

Ihre Miau-Journaille

Keine Lösung für alle …

BAUMPFLEGE 
MIELENZ 
seit 1954

Martin Mielenz
Quappenzeile 5 · 12589 Berlin
www.baumpflege-mielenz.de
Telefon: 0172-30 83 251

Baumfällungen 
mit Seilklettertechnik

Totholzbeseitigung
Kronenkürzung

Gartenpflege
Stubbenfräsen
Fassaden- und  

Hochleitungsfreischnitt
Anlegen von  

Rasenflächen

18.10.2025

EIN TICKET FÜR
ALLE KONZERTE 
IN 7 LOCATIONS
VVK: 18,00 Euro 
AK: 20,00 Euro

Einlass 
ab 18 Uhr

35. KNEIPENFEST 
FRIEDRICHSHAGEN

Tourismusverein Berlin Treptow-Köpenick e.V.
Infos und Buchung unter

(030) 654 843 48 
www.tkt-berlin.de
Tickets: Touristinformation am Schlossplatz Köpenick,  
in den teilnehmenden Lokalitäten sowie auf unserer Internetseite.

Ihre Traumküche vom Fachmann
SEIT MEHR ALS 25 JAHREN

Wir nehmen uns Zeit für Sie.
Termine nach telefonischer Vereinbarung

•  Individuelle Küchenplanung in entspannter Atmosphäre
• hochwertige Markengeräte 
•  Arbeitsplatten von Keramik, Naturstein bis Massivholz

Telefon: (03341) 300 691
Eichenallee 19
15345 Altlandsberg/OT Gielsdorf
E-Mail: info@damm-kuechen.de
www.damm-kuechen.de

DAMM 
KÜCHEN 

& ELEKTRO

Altenpflegerin (50 Jahre) aus Schöneiche
mit langjähriger Berufserfahrung, würde Sie gerne in

hauswirtschaftlichen und pflegerischen Bereichen 
unterstützen. Bin mobil und begleite bzw. fahre Sie gern 

zu Ärzten oder zum Einkauf.

Rufen Sie mich gern an:  0152-56 82 38 03

Kleiner Kasten, 
große Wirkung: 
Die Wärmepumpe 
der Bibliothek 
Foto: Kielmann
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Wir alle profitieren in irgendeiner 
Art und Weise von Netzwerken, die 
sich in unserer persönlichen und 
beruflichen Reichweite befinden, 
um einen Mehrwert auf den ver-
schiedenen Ebenen unseres Lebens 
zu erzielen.
Ein lang ersehnter Wunsch von Ger-
mania Schöneiche war es, ein Sticke-
ralbum des eigenen Vereins anzu-
bieten. Das ist natürlich ein Projekt, 
das sich nur mit vielen Unterstüt-
zern auf die Beine stellen lässt. Ab 
Oktober ist es aber endlich so weit!
Germania Schöneiche und die 
EDEKA-Märkte Schöneiche reali-
sieren gemeinsam das Stickeralbum 
mit allen Mitgliedern und Mann-
schaften des Vereins. Ein umfang-
reiches Heft mit vielen Insidern und 
Berichten rund um den Sport, den 
Sponsor EDEKA Martin Walter und 
die gelungene Symbiose daraus. Ein 
Zeichen dafür, was man alles errei-
chen kann, wenn man sich im Ort 
zusammenschließt und gemeinsam 
Großes auf die Beine stellt.
Wir laden alle Schöneicher, Freunde 
und Fans herzlich ein zum großen 
Familienfest am 11. Oktober ab 

Anfang September schreckte ein 
Notruf die Polizei auf. An der B1 
am Abzweig Schöneiche hatte der 
Anrufer einen bewaffneten Mann 
entdeckt, der aus einem Auto gestie-
gen war. Brandenburger Polizisten 
suchten gemeinsam mit Bundespo-
lizisten am Boden und aus der Luft 

10 Uhr auf dem EDEKA-Parkplatz! 
Kommen Sie gern vorbei und feiern 
mit uns einen großartigen Tag bei 
Grill, frisch Gezapften und vielen 
weiteren Aktivitäten.
An diesem Tag fällt der offizielle 
Startschuss für die zehnwöchige 
Verkaufsphase der Sammelalben 
und Sticker, für die sich alle Mit-
glieder des Fußballvereins heraus-
geputzt und ablichten lassen haben.
Wir freuen uns, dieses Projekt 
gemeinsam auf die Beine gestellt 
zu haben. Unsere Gemeinde Schö-
neiche lebt von Zusammenhalt und 
der Förderung zwischen Wirtschaft 
und Vereinen. Schöneiche ist aktiv, 
lebendig und zeigt einmal mehr, 
dass Netzwerke wie dieses Zukunft 
für beide Seiten sichern und fördern.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Walter

EDEKA Martin Walter e.K.
Lebensmittel-Catering-Gastronomie
Brandenburgische Straße 153
15566 Schöneiche
Tel. 030-649 01 19
E-Mail: edeka-schoeneiche@gmx.de

nach dem Mann. Und sie wurden 
fündig: Der Halter des an der B1 
abgestellten Wagens saß auf einem 
Hochsitz im Wald. Tatsächlich 
bewaffnet, und ordnungsgemäß 
angemeldet mit Waffenbesitzkarte 
und Jagderlaubnisschein. 

CK

Heimspiel am 11. Oktober 2025
EDEKA Schöneiche trifft auf Germania Schöneiche

Man soll ja aufmerksam sein …

– Anzeige –

B U R Z L A F F GM
BH

burzlaff.eu Kiefholzstraße 191 – 12437 Berlin 
(030) 533 64 51  – buero@burzlaff.eu

Elektroarbeiten

Maler- und 
Tapezierarbeiten

Wir reparieren in der eigenen Werkstatt:
Fernseher, Video-/DVD-Geräte, Hifi – auch DDR, 
Oldies und Röhrenradios, Kaffeevollautomaten, PC …
Also fast alles, was einen Stecker hat. 
Fragen Sie uns!

SP:FERNSEH-DÖRING

Kirschenstr. 29 • 15566 Schöneiche
    030 / 6 49 82 75

Meisterbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–12 & 15–18 Uhr

Verkauf und Reparaturen von TV · Video · Hifi 
PC · Telefon · Antennen · Haushaltsgeräte
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Telefon:
(030) 64 90 38 00

Kieferndamm 45, 15566 Schöneiche
www.dachdeckerei-stoermann.de

1982

Meisterbetrieb

202543

E Dachdeckung
E Dachsanierung
E Dachfenstereinbau

Dirk Wenzel
Tischlermeister

Bau- und Möbeltischlerei D. Wenzel
Meisterbetrieb

• Fenster und Türen
• Schallschutzfenster
• Innenausbau
• Einzelanfertigung auf Maß
• Nischenmöbel
• Reparaturen
• Rekonstruktion

Werner-von-Siemens-Straße 8
15566 Schöneiche bei Berlin
Telefon 030 / 64 38 97 95
Telefax 030 / 64 38 97 96
Funk 0171 / 9 33 52 74
E-Mail d.wenzel1@gmx.de
www.tischlerei-wenzel.com

Tischler (m·w·d) 

mit Führerschein
gesucht
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In einer Zeit, in der die Betreuung 
zu Hause für viele Menschen immer 
wichtiger wird, spielt der ambulante 
Pflegedienst eine zentrale Rolle. Er 
ermöglicht es Pflegebedürftigen, 
in ihrer vertrauten Umgebung zu 
bleiben und dennoch die notwen-
dige professionelle Unterstützung 
zu erhalten. Doch warum ist gerade 
hier Vertrauen so entscheidend – 
und was zeichnet einen guten Pfle-
gedienst aus?

Vertrauen ist die Basis: Pflege 
bedeutet Nähe. Pflegekräfte sind 
täglich bei den Patienten, unter-
stützen bei der Körperpflege, Medi-
kamentengabe oder der Wund-
versorgung. Dieses hohe Maß an 
persönlichem Kontakt erfordert ein 
Höchstmaß an Vertrauen. Ein seri-
öser Pflegedienst legt deshalb größ-
ten Wert auf transparente Abläufe, 
geschulte Fachkräfte und eine enge 
Zusammenarbeit mit Angehörigen 
und Ärzten. 

Service, der den Alltag erleichtert: 
Neben der medizinischen Versor-
gung gehören auch hauswirtschaft-
liche Leistungen, Einkaufsdienste 
oder Beratungen zum umfassenden 
Service. Ziel ist es, den Alltag der 
Pflegebedürftigen und ihrer Fami-
lien zu erleichtern. Kurze Kommu-
nikationswege und eine individuelle 
Planung stehen dabei im Vorder-
grund.

Seriös und zuverlässig – 
die Qualitätsmerkmale
Ein seriöser Pflegedienst zeichnet 
sich durch Zuverlässigkeit, Pünkt-
lichkeit und eine faire Abrechnung 
aus. Regelmäßige Fortbildungen 
sorgen für aktuelle Fachkenntnisse, 
und die Einhaltung gesetzlicher 
Standards gibt Angehörigen zusätz-
liche Sicherheit. Von großer Bedeu-
tung sind moderne Arbeitsbedin-
gungen für alle Mitarbeiter, unter 
Berücksichtigung der persönlichen 
Belange des Einzelnen. Das beginnt 
mit ansprechender Arbeitskleidung, 
einer intakten und gepflegten KFZ- 
Flotte bis hin zu Entbürokratisie-
rung, Erleichterungen durch eine 
moderne digitale Infrastruktur 
und zuverlässige und transparente 
Dienst- und Tourenplanung. 

Langjährige Erfahrung 
macht den Unterschied
Erfahrung bedeutet, auch in 
schwierigen Situationen souverän 
und lösungsorientiert zu handeln. 
Ob Notfälle, plötzliche Änderun-
gen im Pflegebedarf oder komplexe 
Krankheitsbilder – ein erfahrener 
Pflegedienst findet stets die pas-
sende Lösung.

Fazit
Der ambulante Pflegedienst ist 
mehr als eine Dienstleistung: Er ist 
ein verlässlicher Partner für Pati-
enten und Angehörige. Vertrauen, 
Service, Seriosität, Zuverlässigkeit 
und Erfahrung sind die Säulen, auf 
denen diese wichtige Arbeit ruht 
– für mehr Lebensqualität in den 
eigenen vier Wänden.
Ihr Pflegeteam mit Erfahrung!

Ihr Pflegezentrum
adviCura GmbH
Am Rosengarten 48, 15566 Schöneiche
www.advicura-pflege.de

Leben pflegen – gepflegt leben
Ambulante Pflege zwischen Engagement 
und Herausforderung

– Anzeige –

Im Oktober: 
Saiblingsfilets mit 

Hokkaido-Kürbis-Gemüse 
Bleiben Sie gesund mit Fisch!
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Zur Freude vieler Besucher und Gar-
tenbesitzer gab es auch dieses Jahr 
wieder einen „Tag der offenen Gärten“. 
Fachsimpeleien und Freude bei der 
Betrachtung der ganz unterschied-
lichen Gärten waren ein Gewinn für 
alle Teilnehmer. Drei Frauen vom 
Naturschutzaktiv Schöneiche mach-
ten sich zum 8. Mal auf den Weg, um 
in diesem Rahmen Ausschau nach 
„naturnahen Gärten“ zu halten. Und 
wieder gab es einige Gärten, die uns 
eine besondere Freude waren. Die 
Kriterienliste eines Naturnahen Gar-
ten ist lang: Kompoststätten, Garten-
teich, wilde Ecken mit Brennesseln, 
Obstbäume, Regenwassernutzung, 
Wildrasen und, und, und …
In diesem Jahr haben wir einfach mal 
67 Gärten á 300 qm ausgezeichnet, 
nämlich den Kleingartenverein Am 
Mühlenfließ e.V. Der wurde 1983 in der 
HO-Gaststätte „Kleiner Spreewald“ 
gegründet. Dort wird also schon sehr 
lange auf ca. 20.000  qm gegärtnert. 
Der Regionalverband Fürstenwalde 
achtet auf die Einhaltung bestimmter 
Regeln. Zum Beispiel müssen auf jeder 
Parzelle Gemüse und Obst angebaut 
werden, ein Gewächshaus darf maxi-
mal 10 m² groß sein.
Wir hatten Gelegenheit, uns u.a. die 
Parzelle 12 anzusehen und uns mit 
den Nutzern zu unterhalten. Sie fan-
gen das Regenwasser auf und sam-
meln es in vier Zisternen. Über eine 
Tröpfelanlage mit Zeitschaltuhr wird 
das kostbare Nass im Garten verteilt. 
Und - goldene Regel: keinerlei Gar-
tenabfälle verlassen ihre Parzelle! In 
drei Kompostern verwandeln sich die 
Abfälle in Gartenerde. Auch an Was-
serstellen für Vögel wurde gedacht. Es 
ist erstaunlich, wie viel Gemüse man 
auf so einer kleinen Fläche erzeugen 
kann! Der Familie ist die Begeiste-
rung für diesen Ort anzumerken.
Am 25.8. wurden wir freundlich in 
einen weiteren Garten eingeladen. 
Es gab Kaffee und Kuchen und die 
Tochter der Familie hatte Plätzchen in 
Form von Blättern, Bäumen und Tie-
ren gebacken.

Hier erfuhren wir vom Vorstands-
vorsitzenden Jens Radler und dem 
Gartenfachmann Heinz Trostmann, 
dass viele Pächter schon lange hier 
gärtnern. Sogar fünf Gründungsmit-
glieder sind noch da. Pächterwechsel 
gibt es nur wenige.
Und dann wurde das diesjährige 
Keramikrelief in Form eines Eichen-
blattes feierlich übergeben. Entwor-
fen und hergestellt wurde es von der 
Keramikwerkstatt T ER R A L A NA  
in Friedrichshagen, gespendet vom 
Naturschutzaktiv Schöneiche e.V.
Eine wilde, nicht parzellierte Ecke 
gibt es aber auch: das „Wäldchen“ am 
Fließ. Wir sahen hohe Bäume, eine 
Benjeshecke und ahnten jede Menge 
gemeinsame Arbeit für die Kleingärt-
ner. Natürlich ehrenamtlich und im 
Sinne des Naturnahen Gartens.

Herzlichen Glückwunsch für die 
Ausgezeichneten! Lassen wir uns 
überraschen, welche Gärten uns 2026 
geöffnet werden.

Auszeichnung eines Naturnahen Gartens 2025

Jana Kunze und Heinz Trostmann 
stehen vor dem Waldgarten

Jens Radler, Vorsitzender des Vereins, 
übernimmt die Auszeichnungskeramik 
im Garten Nr. 34

BRANDHERM Automobile
Tel.: (030) 648 90 51 oder 648 14 02
E-Mail: info@autohaus-brandherm.de
Fürstenwalder Allee 341 · 12589 Berlin
www.autohaus-brandherm.de

U N S E R  L E I S T U N G S A N G E B OT

  Verkauf von Gebraucht- und 
Jahreswagen

 Zubehör – Ersatzteilverkauf

 Werkstatt – Meisterbetrieb 

 TÜV/AU

 Unfallreparaturen 

 Reifenservice

 Finanzierung

Fliesen-, Platten- & Mosaikleger
Planung und Beratung

• Fliesen-Platten-Mosaik
• Trockenbau
• Klein- & HausreparaturenHHK H. Kamischke

Hausservice

Hohes Feld 60
15566 Schöneiche

www.Fliesenleger-kaMischke.de

Telefon: 030-649 15 86
Handy: 0177-477 79 31 

 
Wasser
Wärme
Wellness

Dipl.-Ing. (FH) Jörg Seidlitz
Rudolf-Breitscheid-Straße 58
15562 Rüdersdorf bei Berlin 

Telefon: (033 638) 68 923
Internet: www.seidlitz-gmbh.de
geöffnet: Mo.–Do. 10–14 Uhr

1992 – 2025
Seit über 30 Jahren Ihr zuverlässiger 

Partner in der Haustechnik
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Seit ihrer Gründung im Jahr 2003 hat sich die Firma Gebr. Ziminga 
Bauservice GmbH als kompetenter und vertrauensvoller Partner 
im Bereich der Gebäudesanierung etabliert. Mit einem vielfältigen 
Leistungsspektrum rund um die Sanierung von Bestandsgebäuden  
bietet der Geschäftsführer René Ziminga seinen Kunden maß
geschneiderte Lösungen, um alte Strukturen wieder in neuem Glanz 
erstrahlen zu lassen.
Seit September 2025 erweitern wir unser Angebot im Bereich des 
Garten- und Landschaftsbaus. Dank unseres firmeneigenen LKWs 
mit Ladekran können wir künftig größere Aufgaben in dieser Branche 
übernehmen. Diese Erweiterung ermöglicht es uns, noch flexibler und 
effizienter auf die Wünsche unserer Kunden einzugehen.
Besonders freut uns, dass Oliver Ziminga den Bereich Ga-LA-Bau 
künftig verantwortungsvoll übernehmen wird. Mit seiner Erfahrung 

und Fachkompetenz wird er unser Team in diesem wichtigen Segment 
stärken und für reibungslose Abläufe sorgen. Zu unseren Leistun-
gen gehören u.a. die Herstellung von Wegen und Terrassen, Treppen, 
Zäunen, Entwässerungssystemen, Bodenplatten und Fundamenten 
sowie alle Arten der Erdbewegung. 
Neben den Tiefbauarbeiten sind wir weiterhin in den klassischen 
Baugewerken tätig, wie Maurer-, Putz- und Betonarbeiten, Dach
ausbauten, Trockenbau, Vollwärmeschutz sowie Fliesenarbeiten. 
Unser Team arbeitet stets kundenorientiert, zuverlässig und mit höchs-
ter Qualität, um Ihre Bauvorhaben erfolgreich umzusetzen.

Bei der Gebr. Ziminga Bauservice GmbH stehen Sie als Kunde im 
Mittelpunkt. Wir freuen uns darauf, auch Ihre Projekte mit Fach
kompetenz und Engagement zu realisieren.

Gebr. Ziminga Bauservice GmbH – Ihr zuverlässiger Partner für Ausbau und Sanierung seit 2003

Ausgraben, abtragen, abtransportieren – wir machen‘s möglich!
Telefon: 030-64 32 83 20 · Mobil: 0172-394 20 47 · E-Mail: zimingabau@gmail.com

• Maurerarbeiten • Dachausbauten • Klinkerarbeiten • Putzarbeiten • Vollwärmeschutz 
• Kleinreparaturen • Betonarbeiten • Fliesenarbeiten • Trockenbau

• Abrissarbeiten aller Art
• Aushub für Häuser, Fundamente und Pools 
• Bodenplatten
• Frischwasser und Abwasser verlegen
• Planieren und Gelände ausgleichen
• Verfüllen und Verdichten von Baugruben

• Wege, Einfahrten, Stellplätze und Treppen 
• Drainagen und Entwässerungssysteme einbauen
• Trockenlegungen
• Garten- und Landschaftsbauarbeiten
• Wurzeln und Baumstümpfe entfernen
• Erdaushub und Bauschutt abtransportieren
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Niemals allein:
Die Linke hilft!

Beratung: Du hast Sorgen und kommst allein nicht weiter? Wir 
beraten kostenfrei und helfen beim Ausfüllen von Anträgen/ 
Formularen, beim Verfassen von Briefen an Behörden und 
Ämter und vielem mehr. Zum Beispiel zu den Themen 
Elterngeld, Miete, Wohngeld, Bildungs- und 
Teilhabeleistungen oder Deutschlandticket.

Hausaufgabenhilfe: Stress in der Schule? 
Wir helfen dir bei Aufgaben unter anderem 
in Mathe, Deutsch, Geschichte, Politik und 
Geografie.

Sozialfonds: Deine Waschmaschine ist kaputt, 
es fehlen ein paar Euro für‘s Kinderferienlager oder 
du kannst deine Nebenkostenabrechnung nicht vollständig 
bezahlen? Wir können in finanziellen Notlagen helfen. Das Geld 
dafür kommt aus den „Diäten“ unserer Gemeindevertreterinnen 
und Gemeindevertreter in Schöneiche und Woltersdorf.

Unsere Sprechstunde findet immer am 1. Mittwoch im Monat,
von 17 bis 19 Uhr statt. Du findest uns in der „KultOurkate“/ 
Gemeindebibliothek (Dorfaue 5, 1. Etage, Hintereingang). Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Oder du schreibst uns eine 
E-Mail an schoeneiche-woltersdorf@dielinke-oder-spree.de.

Einladung zum 
Stammtisch der SPD
Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,
die SPD Schöneiche bildet dank Ihrer Stimmen 
mit vier Gemeindevertretern eine Fraktion in der 
 Gemeindevertretung. Wir bringen dort unsere 
Themen als Anträge in die Sitzungen ein und disku-
tieren mit den anderen Fraktionen um die besten 
Lösungen für Schöneiche. So konnten viele wichtige Vorhaben auf den 
Weg gebracht werden: das Haus des Sports, die neue Kita am Stegeweg, 
das Gymnasium Schöneiche. Das sind weitreichende Projekte, die für die 
zukünftige Entwicklung des Ortes von großer Bedeutung sind. 
Aber wie sieht es mit Ihren täglichen Sorgen als Einwohnerinnen und 
Einwohner von Schöneiche aus? Finden Ihre Themen Gehör? Haben Sie 
Lösungsansätze? Was wünschen Sie sich von uns? Was möchten Sie uns 
mitteilen?
Wir würden dazu gern mit Ihnen ins Gespräch kommen und so eine alte 
Tradition wieder aufleben lassen: den Stammtisch der SPD. 
Wir laden Sie also herzlich zum Gespräch ein: 
Am 13. Oktober 2025 um 19:00 Uhr in der Kulturgießerei.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Maria Kampermann
Vorsitzende der SPD Schöneiche

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:  
0151-57 85 64 80 oder info@spd-schoeneiche.de

www.spd-schoeneiche.de

Informatives

Zum Heimatfest ehrte die 
Gemeinde, vertreten durch Bürger-
meister Ingo Röll und Gemeinde
vorsteher Andreas Bachhoffer, 
traditionell ehrenamtliches Engage-
ment. In einer kleinen Serie stellen 
wir die in diesem Jahr ausgezeich-
neten Ehrenamtlichen vor und 
möchten ihr Engagement für unser 
Schöneiche auch an dieser Stelle 
würdigen. 

Michael Hofmann ist seit drei Jah-
ren im Naturschutzaktiv Schön-
eiche sehr aktiv und unterstützt 
den Vereinsvorstand seit 2024. 
Er sorgt dafür, dass die Gehälter 
der Mitarbeiter:innen im Kleinen 
Spreewaldpark pünktlich gezahlt 
werden. Seine Kenntnisse in der 

Arbeit mit Menschen nutzt er als 
Vorstandsmitglied für die Organi-
sation der Vereinsarbeit und trägt 
zu einem entspannten und rei-
bungslosen Arbeitsklima bei. Auch 
bei Projekten und Arbeitseinsätzen, 
bringt er sich seit Jahren regelmäßig 
ein. 

Elke Völkel ist seit 25 Jahren aktives 
Vereinsmitglied und unterstützt seit 
ihrer Pensionierung ehrenamtlich 
die Buchhaltung und Kontofüh-
rung des Vereins und die Einarbei-
tung von Michael Hofmann. Sie ist 
mit ihrer Erfahrung und Kenntnis 
des Vereins unersetzbar. Außerdem 
engagiert sich Elke Völkel bei Fes-
ten und Vereinsveranstaltungen des 
Vereins.

Heimatfest: Ehrung von ehrenamtlichem 
Engagement (Teil 3)

•  Maurer-, Putz-  
und Betonarbeiten

• Vollwärmeschutz

• Kleinreparaturen

• Dachausbauten

• Fliesenarbeiten

• Trockenbau

Rosa-Luxemburg-Straße 4, 15566 Schöneiche
Tel.: 030 / 649 80 11 · Mobil: 0173 / 236 52 95
E-Mail: frank.ziminga@gmail.com

Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1-3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Telefon (030) 64 38 85 23• www.kompoterra-schoeneiche.de • 

geöffnet: Montag–Freitag 7–18 Uhr, Samstag 9–12 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen









»Schöneiche KONKRET«
Telefon (030) 65 94 00 65Anzeigenschluss

November-Heft: 16.10.
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(PM) Die Sammlung der Laubsäcke 
für das Laub der Schöneicher Stra-
ßenbäume hat im August begonnen 
– zunächst ausschließlich in den 
Straßen mit einem Lindenbestand. 
Diese Sonderziehungen dienten 
insbesondere zur Lindenblütenent-
sorgung. 
Die reguläre Laubentsorgung in 
allen baumbestandenen Schöneicher 
Straßen ist in diesem Jahr Mitte Sep-
tember gestartet. Der letzte Abfuhr-
termin ist der 12.  Dezember 2025. 
Die Abholung der Laubsäcke erfolgt 
montags, mittwochs und freitags. 
Eine Straßenliste mit der Zuord-
nung zum Wochentag der jeweili-
gen Sammlung ist auf der Internet-
seite der Gemeinde Schöneiche bei 
Berlin unter www.schoeneiche.de/
rathaus/informationen/aktuelles zu 

Man kann Silvester auch mit einem 
musikalischen Feuerwerk feiern. 
Der Vorverkauf für die schon tra-
ditionellen Silvesterkonzerte in 
unserer ehem. Schlosskirche hat am 
1. Oktober begonnen. Für die Kon-
zerte um 18 und 20.30 Uhr kön-

finden. Für die Straßen der auf der 
Website aufgeführten Tour 1 und 
2 sind Dienstag und Donnerstag 
als zusätzliche Ziehungstage vor-
gesehen. Diese Ziehungen erfolgen 
zusätzlich nur bei Erfordernis (wit-
terungsbedingt, hoher Laubanfall).
Im Frühjahr 2026 erfolgt eine ein-
malige Abfuhr der Restlaubsäcke 
des Vorjahres. Der Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. Für 
die Lindenblütenentsorgung sind 
Laubsäcke ab sofort im Rathaus der 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin, 
Dorfaue 1 erhältlich. Bitte stellen 
Sie die Laubsäcke erst an den ent-
sprechenden Ziehungstagen vor das 
Grundstück.
Die Laubsäcke dienen nur zu Ent-
sorgung des Laubes der Straßen-
bäume. 

nen Karten zum Preis von 28 Euro 
im Heimathaus, Dorfaue 8, 15566 
Schöneiche erworben werden. Das 
Heimathaus ist mittwochs, don-
nerstags, freitags und sonnabends 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 

CK

Laubsackabholung in Schöneiche

Vorverkauf Silvesterkarten für die 
ehemalige Schloßkirche

Vermessungsbüro Junge
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin

im Land Brandenburg

Tel.: (030) 64 90 06 - 10
Fax: (030) 64 90 06 - 30
E-Mail: info@vermessung-junge.de
www.vermessung-junge.de

August-Borsig-Ring 39 · 15566 Schöneiche bei Berlin

RohRReinigungsseRvice
notdienst: 0171-729 15 15

Fa. Strauß · Buchhorster Str. 40 · 15537 Erkner

Friedrichshagener Straße 43
15566 Schöneiche 
Telefon (030) 6 49 31 47
Funk (0171) 4 23 92 64
E-Mail trautwein-ghs-gmbh@arcor.de

• Wärmepumpen

• Klima / Lüftung

• alternative Heizsysteme

• Gebäudeenergieberatung

Am 29. Oktober wollen wir ab 19 Uhr im Café der Kulturgießerei gemeinsam in 
die Zukunft blicken! Wie stellen wir uns unser Schöneiche in zehn Jahren vor? 
Ist es eine lebendige Gemeinde, in der das Miteinander an erster Stelle steht? 
Träumen wir von einem Ort, der ganz neue Wege geht?
Wir laden alle Interessierten herzlich zu unserem Treffen unter dem Motto 

„Wie sollte Schöneiche in 10 Jahren aussehen?“ ein.

Lassen Sie uns Ideen austauschen, Visionen entwickeln und gemeinsam über-
legen, wie daraus Zukunft werden kann. Es geht um kreative, frische Ansätze 
und den Wunsch, unser Schöneiche noch lebenswerter zu machen.
Egal, ob Sie schon konkrete Vorschläge haben oder einfach nur neugierig sind 
und zuhören möchten – jeder ist willkommen!

Ihre Katrin Neubert und Stefan Brandes 
Gemeindevertreterin und Vorsitzender von Bündnis 90/Die Grünen
E-Mail: post@gruene-schoeneiche.de · Telefon: 030-22 39 00 39
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(PM) Auf einer Gemeindevertre-
tung wurde uns deutlich, dass die 
gegenwärtige Gemeindevertretung 
offenbar keine Vorstellung davon 
hat, was das Schöneicher Bündnis 
für Demokratie und Toleranz ist. 
Daher riefen wir dazu auf, unser 
Selbstverständnis einmal gemein-
sam zu diskutieren, festzuhalten 

Wir stellen uns gegen
• �Ausgrenzung, Diskriminierung, 

Hass, Hetze und Gewalt
• Rechtsextremismus
• �jeden politischen Extremismus 

und religiösen Fanatismus
• �faschistische und autoritäre 

Entwicklungen in Politik und 
Gesellschaft

• �die Verharmlosung der Verbre-
chen der Nazidiktatur

Das Bündnis möchte
• �vernetzen und informieren
• gemeinsam sichtbar und aktiv sein
• helfen und anpacken
• Anlaufstelle sein
• �politisch arbeiten, sich zivil

gesellschaftlich und ehrenamtlich 

und zu veröffentlichen. Rund 30 
Personen nahmen an einer mode-
rierten Diskussion teil, eine Arbeits-
gruppe brachte es dann anschlie-
ßend zu Papier und beim Fest zum 
dreißigjährigen Bestehen des Bünd-
nisses, dem 2. Dance for Democracy 
Ende August in der Kulturgießerei, 
wurde es dann veröffentlicht. Bür-
germeister Ingo Röll hielt bei die-
sem Anlass eine Rede, bedankte 
sich bei allen ca. 300 Beteiligten des 
Bündnisses und forderte sie auf, in 
ihrem Engagement für Demokratie 
und Toleranz nicht nachzulassen.
Das Selbstverständnis des Schön-
eicher Bündnisses für Demokratie 
und Toleranz im Wortlaut:
Unser Bündnis für Demokratie und 
Toleranz ist ein Zusammenschluss 
von einzelnen Schöneicher Bürge-
rinnen und Bürgern.

Wir stehen für
• gute Nachbarschaft
• Demokratie und Menschenwürde
• �Gleichberechtigung der Kulturen, 

Identitäten und Lebenswirklich-
keiten in all ihrer Vielfalt

• �Hilfe und Solidarität für geflüch-
tete Menschen

• �wertschätzende und konstruktive 
Debatten- und Streitkultur

• �Schutz der Lebensgrundlagen 
nachfolgender Generationen: 
Klima & Natur

engagieren, an demokratischen 
Prozessen mitwirken

Das Ziel des Bündnisses ist eine 
offene und demokratische Gesell-
schaft. Wir behalten es uns vor, 
Menschen, die die Werte, für die 
das Bündnis steht, ablehnen oder in 
Frage stellen, von unseren Aktivitä-
ten auszuschließen. 
Wir laden alle Interessierten dazu 
ein, mitzumachen und aktiv zu 
werden!

Bündnis für Demokratie und 
Toleranz Schöneiche 

Weitere Infos: 
www.buendnis-schoeneiche.de

Bündnis für Demokratie und Toleranz hat sein Selbstverständnis formuliert

Sandra Schumann unterstützt das 
Schöneicher Bündnis mit dem 
Dance for Democracy

Ingo Röll hält eine Rede zur Ehrung des Schöneicher Bündnis für Demokratie und 
Toleranz anlässlich seines 30jährigen Bestehens 

Fotos (2): Bündnis für Demokratie und Toleranz Schöneiche

www.optik-meyer.info

Brandenburgische Str. 151             15566 Schöneiche              030 649 33 09
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 14             15562 Rüdersdorf               033638 26 51
Rudolf-Breitscheid-Str. 26             15569 Woltersdorf                    03362 88 97 16

Inh.: Karrasch & Nolte GmbH

* Gültig bis 15. Juli 2025. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten.  
Nur ein Bonus pro Kauf, der nicht ausbezahlt werden kann. 

HÖRGERÄTE-TEST-WOCHEN 
bis 31. Oktober 2025

 GRATIS HÖRGERÄTE-BERATUNG
    
 bis 30. November 2025

 250 € HERBST-BONUS  
bei einer Hörgeräte-Neuversorgung*  

 
* Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Nur ein Bonus  

pro Kauf, der nicht ausbezahlt werden kann. 

Viele Brillenfassungen und Sonnenbrillen 
aus unserer Sommer-Kollektion sind um bis zu   

50 % REDUZIERT!**

KOLLEKTIONS-WECHSEL
Die HERBST-HIGHLIGHTS sind da!

** Gültig für Lagerware, solange der Vorrat reicht.  
Nicht mit anderen Aktionsangeboten kombinierbar.
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www.docemus.de/karriere

Für unseren Campus Neu Zittau suchen  
wir eine kreative und engagierte Lehrkraft 

für das Fach Deutsch.

Wir freuen uns auf Ihre  
aussagekräftige Bewerbung!

WERDEn 
sie TEIL 
unseres
Teams

Lehrkraft (m/w/d) für  
Deutsch gesucht

seit über 30 Jahren vor Ort

– Anzeige –

Wir haben Ihren persönlichen Haushaltsengel
Dank unserer Kompetenz in der Senioren- und Familienbetreuung

Unsere kompetente 
Senioren- und Fami-
lienbetreuung ist für 
Sie da, wenn Ihnen 
im Alltag nicht immer 
alles mehr so leicht-
fällt. Wir schließen 
die Lücke zwischen 
Krankenpflege und 
Ihrem selbstbestimm-
ten Leben in Ihrem 
Zuhause. Unsere 
Haushaltsengel erfül-
len Ihre Wünsche nach Ihren Vor-
stellungen und sind immer für 
Sie da, getreu dem Motto: „Mit 
Leichtigkeit den Alltag meistern“.

Wir haben unsere Stammkunden 
befragt, was ihren persönlichen 
Haushaltsengel ausmacht, warum 
sie uns vertrauen. Ihre Antworten 
lauteten übereinstimmend: Ihr per-
sönlicher Haushaltsengel ist immer 
dieselbe liebenswerte, vertraute 
Person, stets nett, pünktlich und 
sauber. 
Wichtig ist allen, das vertraute 
Miteinander, das sich Zeit nehmen 
– für viele eine einzigartige Dienst-
leistung für Senioren.

Im Herbst werden die 
Tage kürzer und die 
Sehnsucht nach einer 
kleinen Auszeit ist 
mehr als verständlich.
Wenn auch Sie schon 
länger über eine 
zuverlässige Unter-
stützung im Haushalt 
nachgedacht haben, 
dann zögern Sie nicht 
länger.

Auch Ihre Kräfte sind begrenzt und 
reichen nicht immer für alles. Gern 
unterstützen wir auch Angehörige 
von Demenz-/Parkinson-Erkrank-
ten.
Für ein unverbindliches Gespräch 
stehe ich Ihnen gerne zur Ver
fügung. Rufen Sie einfach an.

Ihre Gabriele Rothenhagen
Gesellschafterin 
Familien- & Seniorenbetreuung
Brandenburgische Straße 109
15566 Schöneiche
Tel.: 030 / 64 38 77 22
Mobil: 0160 / 94 43 25 57
www.gesellschafterin-senioren-
familie.de
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Die Blätter färben sich bunt, und 
auch das Programm der Kulturgie-
ßerei zeigt sich im Oktober farben-
froh: scharfzüngiges Theater, mit-
reißender Blues, Seniorentanz, Line 
Dance und Kinderkino – für (fast) 
jede und jeden ist etwas dabei. 

Am zweiten Oktoberwochenende 
starten wir in die neue Theater-
saison: Die Wortgießer bringen 
mit „Frau Müller muss weg“ eine 
hintersinnige Komödie auf die 
Bühne. Was als scheinbar harmlo-

Filmfreunde auf ein besonderes 
Kinoerlebnis freuen: Mit „Flow“ 
erwartet Euch ein oscarprämierter 
Animationsfilm über eine bunte 
Tiergemeinschaft, die sich nach 
einer Flut in einem Boot zusam-
menraufen muss. Ein liebevoll 
erzähltes Abenteuer, das zeigt, wie 
Vielfalt und Zusammenhalt auch in 
stürmischen Zeiten tragen können.
Wer mal wieder das Tanz-
bein schwingen möchte, hat am 
17.  Oktober gleich zwei Gelegen-
heiten dazu: Um 15 Uhr lädt der 
Seniorenbeirat zum Seniorentanz 
mit Live-Musik ein – entspannt, 
gesellig und zu den schmissigen 
Klängen von Duo A&C. Ab 19 Uhr 
startet dann die Line Dance Party 
Schöneiche – der Treff für alle Line 
Dance-Begeisterten aus der Region 
Am 18. Oktober ab 20 Uhr geht’s 
musikalisch weiter – mit einem 
hochkarätigen Blues Konzert. Pure 
Blues LIVE bringt drei echte Kön-
ner der Szene gemeinsam auf die 
Bühne: Georg Schroeter (piano/
vocals), Kalle Reuter (guitar) und 
Martin Röttger (drums) reißen ihr 
Publikum garantiert von den Sit-
zen. Wer Blues liebt, sollte sich die-
sen Abend nicht entgehen lassen.
Zum Monatsausklang, am 

ser Elternabend beginnt, entwickelt 
sich schnell zu einem Nervenkrieg  
voller Vorwürfe, Schuldzuweisun-
gen und heimlicher Abrechnun-
gen. Am 10. und 11. Oktober um 
20 Uhr erwartet das Publikum ein 
humorvoller und zugleich nach-
denklicher Abend rund um das 
deutsche Schulsystem – nah an der 
Realität und mit jeder Menge Biss. 
Die Vorstellung am 12. Oktober ist 
bereits ausverkauft.
Am 16. Oktober um 16 Uhr dür-
fen sich junge und junggebliebene 

23.  Oktober um 16:30 Uhr, öff-
net bereits zum vierten Mal unsere 
Musikwerkstatt mit Udo ihre Türen 
für alle, die Spaß am gemeinsa-
men Musizieren haben. Willkom-
men sind jeder und jede – egal ob 
mit Stimme, Geige, Flöte, Trom-
mel oder anderen Instrumenten. 
Gespielt wird quer durch die Welt-
musik, ohne Leistungsdruck, dafür 
mit viel Freude an der Musik.

Tickets und weitere Infos über alle 
kommenden Veranstaltungen auf: 
www.kulturgiesserei.de

Oktober in der Kulturgießerei: Mit Theater und Musik gegen den Herbstblues

Vorschau: Puppenspieler Martin Karl 
erweckt den Kinderbuchklassiker „Bei 
der Feuerwehr wird der Kaffee kalt“ mit 
viel Charme und Spielwitz zum Leben – 
am 15.11. um 15:30 Uhr. 

Foto: Das Weite Theater

Georg Schroeter (l.) und Kalle Reuter (r.) spielen mit Drummer Martin Röttger den 
„Pure Blues“ –  am 18.10. um 20 Uhr in der Kulturgießerei.             Foto: Florian Hawemann

von Katina Engel 
Was, wenn du alles riskierst – 
für jemanden, der sich selbst 

schon verloren hat? 

„Schlaflos im Rausch des 
Lebens“ ist eine wahre, tief 
persönliche Geschichte. Sie 
erzählt von einer Frau über 
50, die glaubt, ihr Leben 
unter Kontrolle zu haben – 
bis sie Maik begegnet. 
Er ist drogenabhängig, 
sensibel, voller Widersprü-
che. Und doch entsteht 
sofort eine magnetische 
Verbindung, eine Ener-
gie, die alles ins Wanken 
bringt.
Trotz aller Vernunft lässt 
sie sich auf ihn ein. Was 
folgt, ist eine gemein-
same Reise – durch Län-
der, durch Rausch, durch 
Abhängigkeit, Ekstase – 
und tiefgehende Erkennt-
nisse.
Dieses Buch ist kein 
Roman. Es ist ein persönli-

 Über die Autorin
Katina Engel ist keine klassische 
Autorin – sie erzählt das wahre 
Leben. Mit über 50 stellt sie sich 
ihren tiefsten Sehnsüchten und 
beginnt, mit offenem Herzen zu 
schreiben. Ihre Worte brennen 
sich ein. Ihre Erlebnisse sind 
unverstellt.
Ihr Mut, sich schonungslos mit-
zuteilen, ist ein Geschenk für 
alle Frauen, die bereit sind, sich 
selbst in der Tiefe zu begegnen.
Katina Engel lebt in Berlin-
Rahnsdorf und arbeitet in 
Schöneiche.

Das Buch im Überblick:
Titel: „Schlaflos im Rausch des 
Lebens – Eine wahre Geschichte 
über Sehnsucht, Drogen und 
Freiheit“
Autorin: Katina Engel
246 Seiten
E-Mail: katina-engel@posteo.de 
ISBN: 978-3769358605
Erhältlich:
www.amazon.de/dp/3769358600

ches Zeugnis. Radikal offen, bewe-
gend und erschütternd zugleich 
schildert Katina Engel ihren Weg 
durch Höhen, Tiefen – und die 
Suche nach sich selbst.

NEUERSCHEINUNG 
Eine wahre Geschichte über Sehnsucht, Sucht und das, was wir Liebe nennen

– Anzeige –
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23. Oktober
• �Kulturgießerei: Musikwerkstatt  

mit Udo, 16.30 Uhr, s. S. 12
26. Oktober
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichshagen, 

8-16 Uhr
• �ehemalige Schlosskirche: Woltersdorfer 

Chorgemeinschaft e.V., Vorverkauf  
im Heimathaus, Dorfaue 8,  
Mi.-Sa. 14-17 Uhr, Beginn: 16 Uhr

28. Oktober
• �Kulturgießerei: FLINTA*-Tresen.  

Ein Abend nur für Frauen*, Lesben, 
Intergeschlechtliche-, Nichtbinäre-, 
Trans- und Agender Personen, ein Ort 
zum Freund:innen treffen oder zum Ver-
netzen & Pläne schmieden in entspann-
ter und offener Atmosphäre. Immer am 
letzten Dienstag des Monats, 20 Uhr

2. November
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichshagen:  

Entfällt wegen Antikflohmarkt 
Trabrennbahn Berlin-Karlshorst

• �ehemalige Schlosskirche: Gruppe 
Unverfehrt u. a., Vorverkauf im Heimat
haus, Dorfaue 8, Mi.-Sa. 14-17 Uhr, 
Beginn: 15 Uhr

8. November
• �Kulturgießerei: Die Wortgießer führen 

„Frau Müller muss weg“ auf, 20 Uhr, 
Einlass: 19.30, s. S. 1

• �ehem. Schlosskirche Schöneiche: „Klas-
sik um Sechs“, hochkarätige Kammer-

mermusik. Volkmar Weiche (Cello), 
Frithjof-Martin Grabner (Kontrabass), 
Birgitta Wollenweber (Klavier) und 
Freunde spielen Schuberts Forellen-
quintett und das hochromantische 
Quintett von Vaughan Williams. Bis 17 
Jahre Eintritt frei. Tickets 19 € vorab im 
Heimathaus Schöneiche 030/ 649 1105 – 
Dorfaue 8, Mi.-Sa. 14-17 Uhr und an der 
Abendkasse ab 17.30 Uhr, 18 Uhr

9. November
• �Kulturgießerei: Die Wortgießer führen 

„Frau Müller muss weg“ auf, 16 Uhr, 
Einlass: 15.30, s. S. 1

15. November
• �ehemalige Schlosskirche: 250 Jahre 

Goethe in Weimar - Balladen, Lieder 
und Poesie, Eintritt 15€, Vorverkauf 
im Heimathaus, Dorfaue 8, Mi.-Sa. 
14-17 Uhr, Beginn: 18 Uhr, s. S. 2

Veranstaltungsorte
• �ehemalige Schlosskirche,  

Dorfstr. 38, 15566 Schöneiche
• �Kulturgießerei, An der Reihe 5,  

15566 Schöneiche, www.kulturgiesserei.de
• �Kleiner Spreewaldpark,  

Berliner Str. 2, 15566 Schöneiche,  
www.gruenewabe.de

• �histor. Rathaus Friedrichshagen mit 
Ratskeller und altem Ratssaal,  
Bölschestr. 87/88, 12587 Berlin,  
www.rathaus-friedrichshagen.de

Seit September gibt es in der Gemeinde
bibliothek wieder eine Kunstausstellung 
zu sehen. Die 13 Ölgemälde der Freiluft-
malerin Katrin Neubauer zeigen Land-
schaften aus Schöneiche und Umge-
bung. Sie sind größtenteils draußen 
unter freiem Himmel entstanden. Zen-
trales Thema ist Licht zu verschiedenen 
Tages- und Jahreszeiten. „In meinen 

Bildern bestimmt weniger das Motiv die 
Stimmung, als vielmehr der Stand der 
Sonne“, erklärt die Künstlerin. 
Die Ausstellung kann bis Ende des 
Jahres zu den Öffnungszeiten der 
Bibliothek (montags 10–15 Uhr, 
dienstags 13–18.30 Uhr, donnerstags 
13–18  Uhr und freitags 10–15  Uhr) 
besichtigt werden.

„Lichtblicke“ – Ausstellung von Land-
schaftsgemälden in der KultOurkate

Veranstaltungstipps

Was ist los in und um Schöneiche?
5. Oktober
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichshagen: 

Entfällt wegen Antikflohmarkt Trab-
rennbahn Berlin Karlshorst

• �ehemalige Schlosskirche: Axel Muschen, 
Violinkonzert, Barockmusik und irische 
Volksmusik, Vorverkauf im Heimat-
haus, Dorfaue 8, Mi.-Sa. 14-17 Uhr, 
Beginn: 16 Uhr

9. Oktober
• �histor. Rathaus Friedrichshagen, 

Ratssaal: Die Leibniz-Sozietät der 
Wissenschaften zu Berlin e.V. lädt zum 
öffentlichen Vortrag: Ulrich Wulf (MLS) 
spricht zum Thema: Hundert Jahre 
Quantenmechanik: Von Heisenberg 
zum Hochleistungschip, Informationen 
unter: leibnizsozietaet.de/event/30853/, 
13-15 Uhr

• �histor. Rathaus Friedrichshagen, 
Ratssaal: Die Leibniz-Sozietät der 
Wissenschaften zu Berlin e.V. lädt 
zum öffentlichen Vortrag: Christoph 
Hamann (MLS) spricht zum Thema: 
„Barrikadenbräute“. Zur visuellen und 
literarischen Darstellung von kämpfen-
den Frauen in der Revolution 1848/49. 
Informationen unter: leibnizsozietaet.
de/event/klassensitzung-sozial-und-
geisteswissenschaften-2, 15.30-17 Uhr

10. Oktober
• �Kulturgießerei: Die Wortgießer führen 

„Frau Müller muss weg“ auf, 20 Uhr, 
Einlass: 19.30, s. S. 1

11. Oktober
• �EDEKA Schöneiche trifft auf  

Germania Schöneiche, Familienfest mit 
Stickerheft-Aktion, EDEKA-Parkplatz  
ab 10 Uhr, s. S. 4+14

• �Kleiner Spreewaldpark: Gewässer
exkursion mit dem Rad entlang des 
Fredersdorfer Mühlenfließ zum Bötzsee 
und der Möglichkeit zur Einkehr in 
einem Café. Start der geführten Tour auf 
Spendenbasis ist im Kleinen Spreewald-
park, Berliner Str. 1a mit gelände

gängigem Fahrrad, 11-14 Uhr  
• �Kulturgießerei: Die Wortgießer führen 

„Frau Müller muss weg“ auf, 20 Uhr, 
Einlass: 19.30, s. S. 1

12. Oktober
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichshagen, 

8-16 Uhr
• �ehemalige Schlosskirche: Brandenburgi-

sche Schlösserkonzerte, Klaviermagie zu 
4 Händen, Vorverkauf im Heimathaus, 
Dorfaue 8, Mi.-Sa. 14-17 Uhr,  
Beginn: 16 Uhr

16. Oktober
• �Kulturgießerei: Im KinderKino wird 

der Animationsfilm „Flow“ gezeigt, für 
Kinder ab Jahren empfohlen, 16 Uhr, 
s. S. 12

17. Oktober
• �Kulturgießerei: Der Seniorenbeirat 

Schöneiche lädt wieder zum Senioren-
tanz ein. Ein schwungvoller Nach-
mittag, mit Live-Musik von Achim 
Gelhar und Christof Rose (Duo A&C)! 
15-17 Uhr. Der Eintritt ist frei, s. S. 12

• �Kulturgießerei: Line Dance Party.  
Line Dance-Begeisterte von nah und 
fern sind eingeladen, um gemeinsam zu 
feiern und zu tanzen. Tickets sind an 
der Abendkasse für 10 € erhältlich oder 
vorab in der Kulturgießerei, Einlass: 
18 Uhr, Beginn: 19 Uhr, s. S. 12

18. Oktober
• �ehemalige Schlosskirche: Band Hot 

Swingers, Vorverkauf im Heimathaus, 
Dorfaue 8, Mi.-Sa. 14-17 Uhr,  
Beginn: 19 Uhr

• �Kulturgießerei: Konzert mit Pure Blues 
LIVE, 20 Uhr, s. S. 12

19. Oktober
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichshagen, 

8-16 Uhr
• �ehemalige Schlosskirche: Bert Temme 

u. Walburga Raeder, vorwärts und nicht 
vergessen, Vorverkauf im Heimathaus, 
Dorfaue 8, Mi. bis Sa. 14-17 Uhr,  
Beginn: 17 Uhr
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Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

täglich ab 11 Uhr geöffnet 
warme Küche 11–21 Uhr 

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin | Tel. 659 82 47
www.neu-helgoland.de

4.10. DIE OSSIS
6.10. (15-18 Uhr) Tanztee  
mit dem Duo Berlin Music
13.10. (12-17 Uhr): Torsten Schäpan  
Rumpelkammer mit Erinnerungen 
Freuen Sie sich auf einen Wohlfühltag mit 
deutscher Küche, Unterhaltung, Tanz, 
Kaffee & Kuchen. Erleben Sie etwas 
verstaubte Melodien mit dem Tenor aus 
der Rumpelkammer mit Filmmusiken 
sowie Operetten.

17.10.  Zöllners Blinde Passagiere – 
Dirk Zöllner & Steffi Breiting
20.10. Tanztee (15–18 Uhr)  
mit Cantano
31.10.+1.11. Quaster & Friends

3.11. (15–18 Uhr) Tanztee  
mit dem Duo Berlin Music

7.11.  Jonathan Blues Band

8.11.  Tino Eisbrenner

10.-12.11. (12–17 Uhr): Martins-
gansessen mit Duo Berlin Music 
Erleben Sie als Erste unsere leckeren 
Martingänse. Mittagessen, Musik zum 
Tanzen & Schunkeln, Kaffee & Kuchen.

18.11. (12–17 Uhr):  
Zauberhaftes Neu-Helgoland 
Zaubershow „Reine Kopfsache“  
mit Cosmo, dem Mental-Künstler.  
Mittagessen, Musik zum Tanzen und 
Schunkeln, Kaffee & Kuchen.

Bölschestraße 118
12587 Berlin-Friedrichshagen
Telefon: 030-645 72 76

Entspanntes Lesen …
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Junior Jakob im Erfahrungsaustausch mit Senior Günter in Löwenberg             Foto: IGL

Sport

ten aus 4 Spielen voll im Soll – zwei 
Siege und zwei Niederlagen sorgen 
für ein ausgeglichenes Bild. Beson-
ders erfreulich präsentiert sich 
aktuell die Dritte Mannschaft: Mit 
der vollen Ausbeute von 9 Punkten 
aus drei Spielen grüßt das Team von 
oben in der Tabelle und will in die-
sem Jahr endlich den lang ersehnten 
Aufstieg schaffen.

Große Vorfreude auf das 
Germania-Stickeralbum

Am 11. Oktober ist es soweit: Der 
SV Germania 90 Schöneiche bringt 
mit Unterstützung von STICKER-
STARS und Edeka Walter sein erstes 
eigenes Stickeralbum heraus. Fast 
450 Sticker rund um Spieler:innen, 
Teams und Vereinsgeschichte war-
ten darauf, gesammelt, geklebt und 
getauscht zu werden. Besonders 
beliebt dürften die Glitzerversionen 
werden, denn jede Spielerin und 
jeder Spieler ist gleich zweimal als 
Glitzersticker erhältlich. 
Den Auftakt bildet am 11. Oktober 
von 10 bis 16 Uhr ein großes Start-
Event bei Edeka Walter in Schön-
eiche (Bild): Mit Karussell, Tor-
wand, Grillstand und natürlich den 
ersten Stickern zum Kauf startet das 
Sammelfieber offiziell. Ein besonde-
res Highlight: Mit jedem verkauften 
Album wird auch die Vereinskasse 
unterstützt – und damit künftige 
Projekte des Vereins ermöglicht. Das 
Projekt verkörpert wie kaum eine 
andere Aktion das Vereinsmotto 
„Gemeinsam zum Erfolg“, denn nur 
gemeinsam lässt sich das Album 
komplettieren. Bis zum 21.  Dezem-
ber 2025 sind die Alben und Sticker 
exklusiv bei Edeka Walter erhältlich. 
Wir freuen uns auf eine einmalige 
Gelegenheit für alle Fans, Mitglieder 
und Familien, ein Stück Vereinsge-
schichte mitzunehmen.

Licht und Schatten im 
Saisonstart der Herren

Sportlich lief der Start in die neue 
Saison im Herrenbereich durch-
wachsen. Unsere Erste Mannschaft 
konnte aus den ersten vier Spielen 
lediglich einen Punkt mitnehmen 
und steht damit früh unter Druck. 
Die Zweite Herren liegt mit 6 Punk-

Tablets und Fahrdienste 
für unsere Talente

Auch im Jugendbereich gibt es 
erfreuliche Nachrichten: Dank eines 
privaten Sponsors können für alle 
Trainer im Kleinfeldbereich Tablets 
angeschafft werden. Diese ermögli-
chen es, Trainingsmethoden zu ver-
einheitlichen und die Leistungsent-
wicklung der jungen Spieler:innen 
noch besser sichtbar zu machen. Ein 
besonderer Dank gilt dabei unse-
rem engagierten Kleinfeld-Koor-
dinator Jeff. Zusätzlich erfahren 
unsere Stützpunkt-Auswahlspieler 
eine besondere Unterstützung: Sie 
werden montags mit vereinseigenen 
Bussen und Fahrern zum Training 
nach Rehfelde gebracht. Es ist ein 
starkes Zeichen, wie sehr der Ver-
ein in die Förderung 
seiner Talente 
investiert.

SV Germania 90 Schöneiche e.V. berichtet

Neues von den Leichtathleten der IGL Schöneiche
Gelungener Start nach 
den Sommerferien

Am 13./14.9. fanden die 31. Interna-
tionalen Löwenspiele in Löwenberg 
statt. Unser Team hat auch in die-
sem Jahr wieder abgeliefert! Es gab 
viele Podestplätze und eine ganze 
Reihe von Vereinsbestleistung-
Nachwuchs (VBN) sowie persön
lichen Bestleistungen (PB).

Unser jüngster Teilnehmer Oskar 
Fleischer (mU12) meisterte seine 
Feuertaufe in sehr großen Teilneh-
merfeldern mit PBs im Schlagball-
wurf (31 m, 11. Platz) und im Weit-
sprung.
Seinen allerersten Wettkampf im 
Diskuswurf und im Hammerwurf 
beendete Jakob Griese (mU14 – Foto 
links) mit sehr respektablen Weiten 
von 24,98 m (1. Platz) und 24,39 m 
(2.  Platz). In beiden Disziplinen 
bedeutet das VBN und PB. Laurin 

großen Starterfeld wertvolle Erfah-
rungen im 100 m Sprint.
Richard Fleischer und Lennox Vogel 
(beide mU16) knackten erstmals 
in einem Weitsprungwettbewerb 

Kay (mU14) erreichte mit 40 m im 
Schlagballwurf Platz 6 (PB).

Lara Piede (wU16) schlug sich 
wacker und sammelte in einem sehr 

die 5 m Marke mit Weiten von 
5,18 m (VBN, PB und 3. Platz) bzw. 
5,03 m (PB). Tim Dransfeld (mU16) 
stellte im Speerwurf mit sehr guten 
34,99 m ebenfalls eine PB auf.
Über 800 m überzeugten Marit 
Büttner (wU16) mit einer Silber
medaille und Niklas Buckwitz 
(mU20) mit einer Goldmedaille.

Unsere Senioren und Seniorinnen 
glänzten ebenfalls: Anja Witschas 
(W55) holte Gold im Hammer-
wurf. Bert Miemietz (M60) stand 
gleich zweimal auf dem Treppchen 
(Diskus und Speer). Günter Linke 
(M85 – Foto rechts) kam ebenfalls 
zweimal aufs Siegerpodest (100 m 
und Hammer). Klaus Griese (M70) 
belegte Platz 2 im Hammerwurf.

Herzlichen Glückwunsch zu diesen 
tollen Leistungen.

G.L.; K.G.
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Nein, keine Angst. Der eine Löwe 
wurde von einem Buntmetalldieb 
„erlegt“ und der andere ruht in 
Bronze fest auf einem Sockel. Wo, 
das wird zum Schutz des letzten 
Löwen von Schöneiche und seines 
Eigentümers verschwiegen. Nur so 
viel sei verraten: Die Löwen kamen 
1937 mit dem dänischen Raubtier-
wärter des Berliner Zoos, Petrus 
Olesen, nach Grätzwalde. Aufgrund 
seiner Pensionierung musste er die 
Dienstwohnung Kurfürstendamm 
9 auf dem Zoogelände verlassen und 
zog in das Häuschen seines Schwie-
gersohnes. Die Nachbarn dürften 
sich über ihn und die dänische 
Flagge auf dem Grundstück gewun-
dert haben. Falls sie Olesen durch 
Zoobesuche oder Presseberichte 
nicht schon kannten, lernten sie ihn 
nun alsbald kennen und schätzen. 
1896 machte sich ein 19-jähriger 
Schmied namens Olesen mit einer 
Karawane zur Gewerbeausstel-
lung auf den Weg nach Berlin. Ein 
Jahr später stellte er sich, klein von 
Wuchs, untersetzt aber mit Bären-
kräften ausgestattet, dem Zoodi-
rektor Dr. Ludwig Heck für eine 
Anstellung vor. Er muss auf Anhieb 
überzeugt haben, denn ihm wurde 
gleich das „Kleine Raubtierhaus“ als 
Revier zugeteilt. Später war er auch 
für die „Bärenburg“ und ab 1902 für 
das „Große Raubtierhaus“ zuständig. 
Was nun folgte, waren 40 Jahre 
Raubtierwärter und Teilnahme an 

die Menschen lieben – und lieben 
doch nur sich selbst. Aber die große 
Mehrheit der Besucher ist gut und 
anständig zu den Tieren.“ Zu seinen 
Besuchern gehörten auch viele Pro-
minente aus dem In- und Ausland. 
Selbst Reichspräsident Hindenburg 
ließ sich einst von Olesen die Löwen 
und Tiger zeigen. 
Die internationale Presse berichtete 
des Öfteren über diesen außerge-
wöhnlichen Pfleger. In einem Inter-
view mit der Los Angeles Times 
schätzte Olesen 1926 ein, dass er in 
seiner dreißigjährigen Tätigkeit im 
Zoo mehr Löwen, Tiger, Leoparden 
und Bären aufgezogen habe als jeder 
andere in Europa. 
Die Einrichtung seines Pflegeraums 
im „Großen Raubtierhaus“ ließ 
seine Beteiligung an Tierfangexpe-
ditionen gut erkennen: Gewehre, 

mehreren Tierfangexpeditionen 
nach Afrika. Er war seinerzeit der 
beliebteste und populärste Wärter 
des Zoos. Olesen hatte zu den Zoobe-
suchern einen guten Kontakt. Diese 
freuten sich nicht nur über die Tiere, 
sie suchten auch gern den Wärter 
auf, dem die Pflege ihrer Lieblinge 
anvertraut war. Gegenüber der 
Presse äußerte Olesen 1934: „Es sind 
oft die Kaufleute, die in der Gegend 
um den Zoo beschäftigt als Zoo-
Abonnenten ständige Besucher sind 
und in den Geschäftspausen abends 
nach dem Dienst oder sonntags mit 
der Familie zu uns kommen.“  Zum 
Publikum befragt, sagte er: „Ach, ich 
sehe von weitem, ob ein Mensch ein 
Tierfreund ist oder nicht. Manche 
tun ja so, als ob sie die Tiere lieben, 
aber das ist alles Tünch, dieselben 
Menschen tun auch so, als ob sie 

Jagdtaschen, Ferngläser und Schau-
feln sowie Jagdtrophäen und aus-
gestopfte Tiere. Von der Decke 
baumelte ein imponierender Tro-
penhelm. Und über der Tür war zu 
lesen: „Je mehr Menschen man ken-
nenlernt, desto lieber gewinnt man 
die Tiere.“ Olesen hatte zu seinen 
Tieren ein Verhältnis wie Eltern zu 
ihren Kindern. Daher nannte man 
ihn auch: „Löwenpapa“. Befragt, 
ob er nie Furcht vor den Raubtie-
ren habe, sagte er: „Nein, ich habe 
mehr Furcht vor den Menschen als 
vor den Tieren.“ Das Vertrauen der 
Tiere erwerbe er durch „Ruhe, Ruhe, 
Ruhe und durch Geduld, Geduld, 
Geduld. Wenn die Tiere ihre Lau-
nen haben … dann warte ich, bis sie 
vorüber sind, ich pflege sie gesund, 
wenn sie krank sind, schlichte den 
Streit, wenn sie sich beißen.“
Olesens erste Tierfangexpedition 
führte ihn 1923 ins Somaliland 
und nach Abessinien (Äthiopien). 
Der Zoo hatte ihn an einen Tier-
fänger ausgeliehen, dem klar war, 
dass er nur mit einem erfahrenen 
Tierpfleger an seiner Seite Erfolg 
haben würde. Dazu bemerkte der 
Zoodirektor: „Ein solcher Mensch 
ist unser Raubtierwärter Olesen, 
und sein schönster Traum war, wie 
ich selber und jeder ähnlich Ver-
anlagte ihm nachfühlen kann, seit 
Jahren schon, einmal nach Afrika 
zu kommen. 
Fortsetzung auf Seite 17.

Der Raubtierwärter Petrus Olesen und die Löwen von Schöneiche
Beiträge zum 650. Jubiläumsjahr: Der Ortschronikfachbeirat
erforscht, sammelt und schreibt Geschichte(n) – 16. Teil

Historisches

M E I S T E R B E T R I E B 
A X E L  B R Ü C K N E R

• Heizungsanlagen
• Sanitärinstallation
• Reparaturarbeiten 
• Dachrinnen
• Fallrohre

Am Goethepark 9
15566 Schöneiche  

Tel.:  030 / 6 59 61 60
Funk:  0172 / 3 24 19 95
Fax:  030 / 65 94 07 24

Kleinreparaturen · Armaturenaustausch 

Gas
Wasser

Heizung
Sanitär

Dachrinnen
Meisterbetrieb Axel BrücknerMeisterbetrieb Axel Brückner

Thomas Kietzke

Zahnzusatzversicherung der
… für etwas über 24,-€/Monat bekommen 
Sie von uns zusammen mit der Zahlung 
Ihrer Krankenkasse 90% der Rechnung bei 
Zahnersatz / Implantaten erstattet.  
Auch 100%-Erstattungen sind möglich!

Kommen Sie vorbei!

Mo. 19–20 Uhr
Mi. 18–20 Uhr

www.huk.de/vm/thomas.kietzke
E-Mail: thomas.kietzke@hukvm.de

Friedensaue 12
15566 Schöneiche
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Heute möchte ich von etwas sehr 
Persönlichem schreiben: Meiner 
latenten Leukämie (MGUS). Vor 
über 20 Jahren wurde bei mir eine 
latente Leukämie mit einer jährli-
chen Wahrscheinlichkeit akut zu 
werden von 1 bis 2 % diagnostiziert. 
Zwischenzeitlich hatte ich die Sache 
sogar vergessen, aber es war doch 
immer so ein Grundgefühl, dass da 
noch etwas kommen kann. Und in 
der Tat steigen die Werte seit zwei 
Jahren an, auch wenn das bis jetzt 
noch nicht klinisch relevant ist. 
Warum schreibe ich davon? Weil 
es darum geht, dass wir in unserem 
Leben immer mit der Unsicherheit 
umgehen müssen. Heute scheint es 
uns sogar mehr denn je so zu sein. 
Denn wir leben in einer Welt von 
multiplen Krisen: Kriege, wirtschaft-
liche Unsicherheit, gesellschaftliche 
Spannungen usw. ...
Wie gehen wir also mit dieser Unsi-
cherheit um? Versuchen wir sie zu 
verdrängen (es gibt ja so viele Mög-
lichkeiten …) oder wird sie für uns 
zum Strudel von Gedanken, der 
uns immer mehr in die Tiefe zieht. 
Als Christ darf ich eine wunderbare 
Erfahrung machen: Ich weiß, dass 
da jemand ist, der alles, aber auch 
wirklich alles, im Blick hat; der mich 
liebt und der keine Fehler macht, 
auch wenn seine Pläne definitiv oft 
nicht mit meinen übereinstimmen. 
Das gilt auch für meine berufliche 
Laufbahn. Mir sind öfters Dinge 
passiert, die auf den ersten Blick wie 
Niederlagen aussahen und sich auch 
so anfühlten. Dann im Laufe der Zeit 
durfte ich aber erkennen, dass sie 
mich wachsen ließen und vor allem, 
dass ich nicht glücklich bin, weil es 
so läuft, wie ich möchte, sondern 
weil ich eben diesen Vater im Him-

Haben Sie schon einmal bewusst ein 
Brot in die Hand genommen, tief 
den Duft eingeatmet, seine Kruste 
gefühlt? Und sich dabei überlegt, 
wieviel Arbeit darin steckt? Wie-
viel Sonne, Wind und Regen, Wie 
vieler Hände Arbeit es bedurfte, bis 
es fertig gebacken war? Wen es satt 
machen wird? Welch‘ ein Segen, 
dass wir reichlich davon haben.  
Lassen Sie uns deshalb gemeinsam 
ErnteDANK feiern. Wir – das sind 
die Kirchengemeinden Friedrichsha-
gen, Rahnsdorf und Schöneiche. 
Herzlich willkommen dazu:
Samstag (11. Oktober), ab 14 Uhr: 
Schmücken der Wagen auf dem 
Grätzhof, Dorfaue 34 in Schöneiche. 
(Blumen aus dem Garten können 
gern dazu mitgebracht werden). 
Sonntag, 12. Oktober, 10.30 Uhr, 
Treffpunkt vor der Dorfkirche 
Schöneiche und gemeinsame Fahrt 

mel hinter beziehungsweise in den 
Ereignissen erfahren kann. Anfang 
September nun habe ich meine 
nächsten Werte bekommen und so 
wie es aussieht, ist die Sache noch 
nicht akut, aber einige Dinge müssen 
noch geklärt werden und die Gefahr 
bleibt ja. Eine ähnliche Erfahrung 
habe ich auch schon vor eineinhalb 
Jahren gemacht, als meine Bauch-
speicheldrüse untersucht wurde und 
die wahrscheinlichste Diagnose am 
Anfang die eines Karzinoms war, 
der normalerweise schnell zum Tod 
führt. Ich war erstaunlicherweise 
sehr ruhig, und fühlte mich sehr frei. 
Es war dann „nur“ eine Pankreasa-
trophie (Verkleinerung der Bauch-
speicheldrüse), was mir seitdem den 
Verzicht auf Alkohol auferlegt.
Ich lebe jetzt also mit diesem Damo-
klesschwert über meinem Haupt. 
Aber ich kann sagen, dass diese 
Bedrohung eigentlich ein Freund ist, 
weil sie mich daran hindert, mich im 
irdischen Leben zu sehr „einzunis-
ten“ und auf eine angebliche Stabili-
tät hier zu bauen. Stattdessen bin ich 
aufgerufen nach Dem zu fragen und 
zu suchen, der sogar nach dem Tod 
eine wirkliche Perspektive für uns 
ist. 
Entschuldigen Sie bitte, dass ich ein 
so heftiges Thema angesprochen 
habe, aber (spätestens und buchstäb-
lich) „am Ende“ müssen wir doch alle 
eine Antwort darauf finden.

Mit herzlichen Segenswünschen
Ihr Pfr. Florian

PS: Gerne bin ich zu einem persön-
lichen Gespräch bereit, wenn Sie das 
wünschen. (Tel. 0179- 541 96 67)

* www.de.wikipedia.org/wiki/Damokles

zur Kirchwiese (Tasdorfer Str.).
Der Gottesdienst beginnt 11 Uhr. Er 
wird von einem Team aus der gesam-
ten Region durchgeführt. Musika-
lisch werden wir von einem Bläser-
chor unter der Leitung von Kantor 
Johannes Raudszus begleitet. 
Anschließend wollen wir gemeinsam 
schmausen und erzählen. Familie 
Dünzl wird freundlicherweise unsere 
Feldküche aktivieren und eine deftige 
Suppe zubereiten. Auch für vegeta-
rische Suppe und frisches Meterbrot 
wird gesorgt. Bitte bringt Teller und 
Löffel sowie gern einen Brot-Aufstrich 
mit. Auch Erntegaben sind herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf alle, 
die kommen. 

Herzliche Grüße vom 
Vorbereitungsteam,  

Pfarrer Markus Böttcher, 
Gemeindepädagoge Matthias 

Liebelt und Pfarrerin Steffi Jawer

Das Schwert des Damokles* – mein Freund?

ERNTEDANK 2025

Kirche

Aktuelle Hinweise für Rüdersdorf, 
Schöneiche, Herzfelde unter: 

www.pfarrei-jakobus.de

Kontakt zur Evangelischen 
Kirchengemeinde Schöneiche
Pfarrerin Steffi Jawer
Tel.: (030) 65 48 51 04
pfarramt.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de 

Gemeindebüro: geänderter Ort wegen 
Bauarbeiten am Pfarrhaus
Kapelle Fichtenau, Lübecker Str. 14  
Tel.: (030) 649 51 35
buero.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de
geöffnet: Di. 15–17 Uhr und Do. 9–12 Uhr

Friedhofsverwaltung:  
Ev. Friedhofsverband Berlin Süd-Ost 
Tel.: (030) 501 736 10

Schöneiche
Kirche „Mariä Unbefleckte Empfängnis“
Friedrichshagener Str. 67, Schöneiche
(Zugang über Krummensee- bzw. 
Friedrich-Ebert-Straße)
· �Hl. Messe an Sonntagen, 11 Uhr
· �03.10. 11 Uhr Dankgottesdienst
· �09.10. Hl. Messe um 9 Uhr, anschließend 
Seniorenvormittag im Gemeinderaum

· �19.10. Rundfunkübertragung mit Band 
gaudete 

Theresienheim
Goethestraße 11–13, 15566 Schöneiche
· Hl. Messe an Sonntagen 9:30 Uhr
· �Hl. Messe an Werktagen:  
Jeden Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 9:30 Uhr

Rüdersdorf
Kirche „Heilige Familie“
Ernst-Thälmann-Straße 73
15562 Rüdersdorf
· ��Hl. Messe jeweils am Sonntag 17 Uhr, 
Zuvor ab 16:30 Uhr Beichtgelegenheit

Herzfelde
Kirche „Maria Hilf“
Rüdersdorfer Straße 3, 15378 Herzfelde
· �Hl. Messe an Werktagen  
jeweils Dienstag 9 Uhr im Pfarrsaal

Ansprechpartner / Erreichbarkeit

Katholische Kirchengemeinde
Pfarrei St. Jakobus Berlin • Umland Ost
Elbestraße 46/47, 15370 Petershagen
Pfarrer: Dr. Robert Chalecki
Tel.: (03 34 39) 12 87 70
E-Mail: Robert.Chalecki@erzbistumberlin.de
Zentralbüro 
Pfarrsekretärin: Johanna May
Tel.: (03 34 39) 12 87 71
E-Mail: pfarrbuero@pfarrei-jakobus.de
www.pfarrei-jakobus.de

Evangelische 
Gottesdienste

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Jakobus 

Berlin – Umland Ost
Gottesdienste

5.10.	 16. So. n. Trinitatis
	 10.00 Uhr Dorfkirche Rahnsdorf
	 Sprengelgottesdienst
	 Pfrn. B. Grünke
12.10. Regionaler Erntedankgottesdienst
	 11.00 Uhr Kirchwiese Schöneiche 
	 Regionales Team
	 10.40 Uhr Theresienheim
	 Pfrn. Lütke
19.10.	 18. So. n. Trinitatis
	 10.00 Uhr Kapelle Fichtenau
	 Pfrn. Lütke
26.10.	19. So. n. Trinitatis
	 10.00 Uhr Kapelle Fichtenau
	 Lektor J. Kirchner
	� 15.00 Uhr Taborkirche Wilhelms-

hagen – Pfrn. M. Metzner
31.10.	 Reformationsfest
	 19.00 Uhr Dorfkirche Schöneiche
	 Pfrn. S. Jawer
	 Einweihung der neuen Orgel
2.11.	 20. So. n. Trinitatis
	� 10.00 Uhr Taborkirche Wilhelms-

hagen – Sprengelgottesdienst
	 Pfrn. S. Jawer

Veranstaltungen

Orgelmusik auf der Dinse-Orgel
Sa, 4.10., 18.00 Uhr Dorfkirche Rahns-
dorf mit Daniel Clark

Mittenmang – der Kreis für das 
mittlere Alter
Mi, 15.10., 19.00 Uhr Kapelle Fichetau
Vorstellung der Tradition Kohl
wanderung

Offene Dorfkirche Schöneiche
Sa, 11.10. und 25.10., 13.00-16.00 Uhr

Musik in der Dorfkirche Schöneiche
Sa, 25.10., 16.00 Uhr
 
Ökumenischer Gesprächskreis
Mo, 27.10., 19.30 Uhr 
Kapelle Fichtenau
R. Weidlich stellt vor: Insekten im 
Überblick – Faszination Schmetterlinge

Bitte beachten Sie die Aushänge. 
Weitere Informationen auf:
www.kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de



Oktober 2025 17KONKRETHistorisches

Fortsetzung von Seite 15. 
So mochte ich ihm den erbete-
nen Urlaub nicht abschlagen.“ Der 
Zoo profitierte von dieser Expedi-
tion durch Tiergeschenke. Olesen 
brachte allerdings nicht nur Tiere 
heim, er selbst erkrankte an Malaria 
und Schwarzwasserfieber.
1927/28 unternahm Olesen seine 
zweite Tierfangreise für den Zoo, 
die ihn nach Tanganjika (Tansania) 
führte. Der Sohn des Zoodirektor 
Dr. Lutz Heck plante u.a. den Fang 
von Nashörnern, die im Berliner 
Zoo fehlten. Wie das gelang, schil-
derte Olesen in einem Artikel unter 
der Überschrift „Wie ich das junge 
Nashorn fing“. Nach tagelanger 
Suche fand er „einen Kerl von uner-
hörter Stärke und Gewandtheit. 
Ich packte es um den Hals, aber es 
schleuderte mich hin und her und 
verletzte mir die Hand. Mittlerweile 
kamen die N. mit Büffellederstri-
cken herbei und halfen mir, dem 
ungestümen Koloß Fesseln anzu
legen ... Ich habe es sehr lieb gewon-
nen und freue mich, daß es glück-
lich nach Deutschland gebracht 
werden konnte.“ 
Am 14. Dezember 1937 schrieb das 
Illustrierte Tageblatt: „Er ist nun 
pensioniert; darum sitzt er im guten 
Anzug auf der Zoobank. Im Grunde 
genommen ist er jetzt Zoobesucher 
wie wir, aber darauf stelle sich einer 

mal von heute auf morgen ein, wenn 
man vierzig Jahre im Raubtierhaus 
gesorgt und gearbeitet hat. Wenn 
etwas los ist bei den Löwen, oder 
wenn der schwarze Panther nicht 
fressen will, wird man auch den 
pensionierten Papa Olesen von 
seiner Bank hereinholen, wenn er 
nicht schon selber zur Stelle ist.“
Zu Hause in Grätzwalde betreute 
Olesen das Tiergehege des Gast-
wirtes und Bauern Reinhold Grätz, 
das sich quasi um die Ecke befand. 
Olesen hatte einen „Deal“ mit dem 
Zoo vermittelt, bei dem der Land-
wirt Futter für Zootiere lieferte und 
dafür als erstes Hirsche bekam. Ob 
Tierliebe oder Geschäftssinn Grätz 
umtrieb, vielleicht auch beides, den 
Familien war das egal, sie kamen mit 
ihren Kindern gern zum Gehege, zu 
Olesen und „Zum wilden Mann“. 
Der an Parkinson erkrankte Olesen 
kümmerte sich nun um Hirsche, 
Rehe, Fasane, Hühner, Tauben und 
Kaninchen. Die anfangs gehaltenen 
Antilopen und Agutis sollen wegen 
schlechter Futterversorgung 1943 
gestorben sein.
Am 28. Mai 1947 verstarb Petrus 
Olesen. Mit ihm verschwand auch 
das Tiergehege und die Erinnerung 
an einen außergewöhnlichen Tier-
pfleger aus einer anderen Zeit. 

Andreas Gängel

CATHOLY
B E S T A T T U N G E N

begleitend an Ihrer Seite

Telefon: 0 33 62 / 2 05 82
Friedrichstr. 37, 15537 Erkner

Telefon: 03 36 38 / 67 000
Waldstr. 36, 15562 Rüdersdorf

 Hausbesuche

 Vorsorge-

 gespräche

 Beratungen

 kostenlos und 

 unverbindlich

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

Brandenburgische Str. 78
15566 Schöneiche bei Berlin

(030) 64 958 515
www.bestattungen-d-schulz.de

d.schulz-bestattungen@mymoria.de

Sie müssen eine
Bestattung planen?

Wir sind für Sie da.
Jana H eyser
Kundenbetreuung

Leserbriefe, Ihre Infos oder Anzeigenwünsche richten Sie bitte an 
»Schöneiche KONKRET« Müggelseedamm 70, 12587 Berlin

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige 
in dieser Größe 
(45 mm hoch) 

kostet 45,52 Euro.

Der Raubtierwärter Petrus Olesen 
und die Löwen von Schöneiche
Beiträge zum 650. Jubiläumsjahr: 
Der Ortschronikfachbeirat erforscht, sammelt 
und schreibt Geschichte(n) – 16. Teil
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Steht an den Briefkästen „Bitte keine 
Werbung“ respektieren das natürlich die 
Zeitungszusteller. Trotzdem möchten 
oftmals diejenigen, deren Briefkästen mit 
diesem Werbeverbot beschriftet sind, 
Schöneiche KONKRET erhalten.

Dafür haben wir u.a. an folgenden 
Orten in Schöneiche Auslegepunkte 
eingerichtet:
• Tamoil Tankstelle, Kalkberger Straße
• Netto, Hohes Feld 1	
• Zeitungsladen, Kalkberger Straße 10 
• �Storchen-Apotheke bei Netto,  

Hohes Feld 1
• ALDI, Woltersdorfer Straße 1
• Gemeinde Schöneiche, Dorfaue 1
• �Apotheke Altes Kino,  

Brandenburgische Straße 76
• Nah & Gut Markt, Friedrich-Ebert-Straße 3
• Post Lounge Schöneiche, Fr.-Ebert-Str. 2
• Bäckerei Petersik, Goethestraße 19

Einkaufzentrum  
Brandenburgische Straße
• Adler-Apotheke
• Augenoptik Meyer
• Café Carlotta / EDEKA
• Café am Markt / Hennig’s Bäckerei

  In eigener Sache 

Auslegepunkte 
Unsere Zeitung für alle Eltern kennen das nur zu gut: Ein 

Kind, das ständig verschnupft ist 
oder von einem Husten zum nächsten 
schlittert. Gerade bei den Kleinsten 
können diese Atemwegserkrankun-
gen Sorgen bereiten. Der Grund ist 
meist das noch unausgereifte Immun-
system, das die Kleinen besonders 
anfällig für Erkältungen macht. Doch 
was können Sie tun, um die Abwehr-
kräfte Ihres Kindes zu stärken?

Der Weg zum gesunden 
Immunsystem
Bei der Geburt besitzt ein Kind bereits 
alle notwendigen Bestandteile seiner 
Immunabwehr. Allerdings ist dieses 
System noch nicht trainiert. Durch 
den sogenannten „Nestschutz“, den 
das Kind im Mutterleib und später 
über die Muttermilch erhält, ist es 
anfangs gut geschützt. Dieser Schutz 
lässt jedoch nach einigen Monaten 
nach.
Sobald das Kind krabbelt und seine 
Umwelt aktiv erkundet, kommt es 
vermehrt mit Krankheitserregern in 
Kontakt. Das Immunsystem muss 
nun aktiv lernen, sich gegen diese 
Angreifer zu wehren. Häufige Erkäl-
tungen, oft mit Fieber verbunden, 
sind dabei ein normaler Teil des Lern-
prozesses. Mit jeder überstandenen 
Erkrankung wird die Immunabwehr 
gestärkt, sodass sie beim nächs-
ten Kontakt mit demselben Erreger 
schneller reagieren kann. Bis zur Ein-
schulung hat sich das Immunsystem 
dann meist weitgehend gefestigt.

So unterstützen Sie die 
Abwehrkräfte Ihres Kindes
Sie können die Entwicklung eines 
starken Immunsystems bei Ihrem 
Kind aktiv fördern:
1. Raus an die frische Luft! 
Bewegung an der frischen Luft ist 
unerlässlich für die körperliche und 
seelische Entwicklung und stärkt die 
Immunabwehr. Es ist sogar förder-
lich, wenn Kinder beim Spielen auch 
mal schmutzig werden. Der Kontakt 
mit Mikroben in jungen Jahren trai-
niert das Immunsystem und kann das 

Risiko für spätere Allergien senken. 
Solange Ihr Kind kein Fieber hat und 
sich wohlfühlt, ist der Aufenthalt im 
Freien auch bei einer leichten Erkäl-
tung in Ordnung.
2. �Ausreichend Erholungspausen 

einplanen 
Ein geregelter Tagesablauf mit Zeiten  
für Aktivität und Entspannung ist 
entscheidend für das Immunsystem.  
Kurze Erholungspausen am Mittag 
sind für kleinere Kinder besonders 
wichtig. Hier muss nicht zwin-
gend geschlafen werden; auch das 
Anschauen eines Bilderbuchs oder 
ruhiges Musikhören hilft beim 
Abschalten. Versuchen Sie, übermäßi-
gen Fernsehkonsum zu vermeiden, da 
dies schnell zu einer Reizüberflutung 
führen kann.
3. �Wasseranwendungen und  

pflanzliche Unterstützung 
Bei Kindern, die oft erkältet sind, 
haben sich regelmäßige Wasser-
anwendungen bewährt. Wechsel
duschen am Morgen, die mit warmem 
Wasser beginnen und mit kühlem 
enden, fördern die Durchblutung und 
härten ab. Eine Alternative kann auch 
das Abrubbeln mit einem heiß-feuch-
ten Handtuch sein. In Absprache 
mit Ihrem Kinderarzt können auch 
pflanzliche Arzneimittel eine sinn-
volle Ergänzung sein. Eine Kombina-
tion aus Wildem Indigo, Lebensbaum 
und Sonnenhut hat sich oft bewährt, 
um Infekte leichter verlaufen zu lassen 
und Rückfällen vorzubeugen.
Vertrauen Sie auf die natürliche Kraft 
des Immunsystems und unterstützen 
Sie Ihr Kind dabei, stark und gesund 
aufzuwachsen.

Ihre Rathaus-Apotheke
Friedrichshagen

Wie Sie die Abwehrkräfte 
Ihres Kindes natürlich stärken

Ratgeber Gesundheit

GLANZ und DURCHBLICK
für alle Ihre Fenster
… auch von Wintergärten 
      und Terrassendächern!
Wir reinigen umweltfreundlich im Osmoseverfahren!

Meisterbetrieb Fred Marquardt
Gundlach Facility Management & Dienstleistungen
Dorfaue 30 A, 15566 Schöneiche
Telefon: 030-65 88 08 71 · Funk: 0177-23 21 577
E-Mail: gundlach-facility@web.de · www.gundlach-facility.de

NEU:  Terrassen- und Fassadenreinigung 
 Entfernung von Algen-, Grünbelag und Flechten

Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1

990

   f
ür S

ie da!

Eine s/w-Anzeige in dieser Größe 
(25 mm hoch) kostet 50,58 Euro.

Telefon: 030-659 400 65
E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de
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In Notfällen: 
Regional-Leitstelle Oderland: 
kostenlose Nr.: 0335-1 92 22

kostenpflichtig: 0335-565 37 37

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Rüdersdorf · Schöneiche · Woltersdorf

Den Namen und die Telefon
nummer des jeweiligen Bereit-

schaftsarztes erfahren Sie unter:

116 117
Dienstzeiten: 

Mo., Di., Do. 19-7 Uhr
Mi. & Fr. 13-7 Uhr, Sa. & So. 7-7 Uhr

Kinder- und Jugend-
ärztlicher Notdienst

Bitte diese kostenlose 
Service-Nummer ohne Vorwahl 

anrufen und Sie werden 
direkt mit dem diensthabenden 

Arzt verbunden: 

116 117

Apotheken-Notdienstplan Alle Infos: www.lakbb.de

02.10.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche

03.10.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

04.10.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche

05.10.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

06.10.: �Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

07.10.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche

08.10.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

09.10.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

10.10.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

11.10.: Fortuna Apotheke 033434 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

12.10.: �Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

13.10.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

14.10.: Linden-Apotheke 033638 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

15.10.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche

16.10.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

17.10.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche

18.10.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

19.10.: �Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

20.10.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche

21.10.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

22.10.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

23.10.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

24.10.: Fortuna Apotheke 033434 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

25.10.: �Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

26.10.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

27.10.: Linden-Apotheke 033638 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

28.10.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche

29.10.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

30.10.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche

31.10.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

01.11.: �Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

Zahnschmerzen außer-
halb der Öffnungszeiten?
Patienten, die aufgrund eines Notfalls 
außerhalb der regulären Praxis- 
öffnungszeiten die Hilfe eines 
Zahnarztes benötigen, finden hier 
die nächstgelegene Praxis, die einen 
Bereitschaftsdienst anbietet. 

Den aktuellen Bereitschaftsdienst 
finden Sie im Internet auf
www.kzvlb.de/bereitschaftsdienst

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige in dieser 
Größe (40 mm hoch) 

kostet 40,46 Euro.

Kosmetik & Podologie
Inhaberin: Olga Schlothauer

Apparative Kosmetik, Podologie, Maniküre

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Hohes Feld 1
15566 Schöneiche
Tel. 030-64 90 36 13

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug
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Das Seenland Oder-Spree geht 
voran: Mit dem ersten barriere-
freien Wanderweg Brandenburgs 
und einer neuen barrierefreien 
Stadttour in Fürstenwalde stärkt 
die Reiseregion ihre Rolle im bar-
rierefreien Tourismus. Entwickelt 
wurden die Angebote im Rahmen 
des Projektes „Barrierefreies Reisen 
in Brandenburg: Ortsbegehungen & 
Werkstätten im barrierefreien Tou-
rismus“ unter Leitung der TMB-
Tourismus-Marketing Brandenburg 
GmbH – in enger Zusammenarbeit 
mit regionalen Partnern.
Ein echtes Leuchtturmprojekt ist 
der barrierefreie Wanderweg über 
die Europabrücke Neurüdnitz–
Siekierki. Die frühere Eisenbahn-
brücke verbindet Deutschland und 
Polen – und ist heute ein durchgän-
gig befestigter Fuß- und Radweg 
mit eindrucksvollen Panorama
blicken über die Oder. Die barriere

Jörg Vogelsänger, finanzpolitischer 
Sprecher der SPD-Landtagsfraktion 
Brandenburg informiert zur Vertei-
lung des Sondervermögens des Bun-
des auf Länder und Kommunen. 
„Nach Verständigung zwischen 
Bund und Ländern stehen den 
Bundesländern und den Kommunen  
aus dem Sondervermögen des Bun-
des 100 Milliarden Euro zu. Auf das 
Land  Brandenburg entfallen davon  
2.999.200.000 Euro.

Seenland Oder-Spree gemeinsam 
mit Partnern kontinuierlich weitere 
Angebote für sogenannte „Komfort-
reisen“. Diese richten sich an alle, 
die kurze Wege, gute Erreichbarkeit 
und einen hohen Komfort schätzen 
– etwa Familien mit kleinen Kin-
dern, Seniorinnen und Senioren 
oder Menschen mit gesundheit
lichen Einschränkungen.
Auf der Website des Seenlands fin-

nen in die Infrastruktur insgesamt 
2.499.200.000 Euro. Dieser Betrag 
wird im Verhältnis von 40% zu 60% 
auf Land und Kommunen aufge-
teilt. Der kommunale Betrag wiede-
rum im Verhältnis 30% zu 70% auf 
die Landkreise und Gemeinden. 
Der Landkreis Oder-Spree erhält 
40.670.360 Euro, Märkisch Oder-
land 43.659.112 Euro.
Ausgewählte Städte und Gemein-
den aus dem Landkreis Oder-

freie Route, breite Wege, Sitzgele-
genheiten und ein gut erreichbarer 
Parkplatz machen die Tour ideal 
für Rollstuhlnutzende, Familien 
mit Kinderwagen oder Menschen, 
die kurze, komfortable Ausflüge 
bevorzugen. Damit setzt das  Seen-
land Oder-Spree als erste Region 
Brandenburgs ein starkes Zeichen 
für inklusives Naturerleben – ohne 
Hindernisse. 
Auch in der Stadt Fürstenwalde 
wurde ein neues barrierefreies 
Angebot realisiert: Ein komfortab-
ler Rundgang führt Besucherinnen 
und Besucher auf gut zugänglichen 
Wegen zu den kulturellen Höhe-
punkten der Domstadt. Vorgestellt 
wurde die Tour in einem neuen 
Flyer des Fürstenwalder Tourismus-
vereins e.V. – pünktlich zum Bran-
denburg-Tag in Perleberg. 
Neben diesen beiden Pilotprojekten 
entwickelt der Tourismusverband 

Die kommunalen Spitzenverbände 
haben mit der Landesregierung im 
September die Verständigung zur 
Umsetzung des Sondervermögens 
Infrastruktur und Klimaneutralität 
unterzeichnet. Hier die Eckdaten: 
Gemeinsame Finanzierung der 
Gesundheitsversorgung: von bis zu 
460 Mio. Euro. Gemeinsame Finan-
zierung der Digitalisierung: von bis 
zu 40 Mio. Euro.
Damit verbleiben für Investitio-

den sich unter der Rubrik „Reisen 
für Alle“ zahlreiche Ausflugstipps, 
u. a. für Orte wie Bad Saarow, Neu-
zelle oder Frankfurt (Oder). Ziel ist 
es, das Seenland für alle erlebbar 
zu machen – unabhängig von Alter, 
Mobilität oder individuellen Bedürf-
nissen. 

Weitere Infos: www.seenland-oder-
spree.de/reisen-fuer-alle

Spree: Erkner: 4.921.706 Euro. 
Fürstenwalde/Spree:  13.750.366 
Euro. Grünheide (Mark): 2.804.155 
Euro. Schöneiche: 4.983.506 Euro. 
Woltersdorf: 3.166.056 Euro.​​​​​​​

Ausgewählte Städte und Gemein-
den aus dem Landkreis Märkisch-
Oderland: Altlandsberg: 3.504.449 
Euro. Hoppegarten: 5.259.179 Euro. 
Neuenhagen bei Berlin: 6.889.328 
Euro. Rüdersdorf: 6.000.585 Euro.“

Erster barrierefreier Wanderweg Brandenburgs
Seenland Oder-Spree setzt Maßstäbe im inklusiven Tourismus

Schöneiche erhält fast 5 Millionen aus Sondervermögen des Bundes
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•  Reparatur Ihrer Hausgeräte – egal wo gekauft 
•  Partner von Wertgarantie –
... weil Reparieren nachhaltig ist!

☎ (030) 69 50 53 40
Inhaber: Matthias Repschläger
www.ehs-repschlaeger.de

… ganz einfach als Abo in unseren Kundenbüros abschließen:

in Schöneiche: Dorfstr. 15
in Woltersdorf: Vogelsdorfer Str. 1

Sie Sparen Richtig Spritgeld & mehr!
Mit dem Deutschlandticket umweltfreundlich und 

ohne Parkplatzsuche durchstarten …

SRS-Kundenbüro
Dorfstraße 15, 15566 Schöneiche
Telefon: (030) 65 48 68 33
www.srs-tram.de

Das Deutschland-
ticket für 58 Euro


